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Hmerak-Anzeiger der Residenzstadt Mrtsruye und des Hroßy. Baden.
Unabhängige und gelesenste Tageszettung in Karlsruhe .

Wöchentlich 2 Nni . „Karlsruher Uitterhaltimgsblatt ". monatlich 2 Nrn . „Courier ". Anzeiger für Laudwlrth -'
schaff, Garten -, Obst - und Weinbau , monatlich mehrere „Verloosungslisten " . jährlich 1 Wandkalender .— ■ 1 Sommer- und 1 Winter -Fahrplanbnch . sowie viele sonstige Beilagen.

Täglich 12 diS 32 Setten.' Weitaus größte Admmentnqahl aller irr Karlsruhe erscheinende» Zeitungen^

Notariell Segk. Aussage
vom 9. März 1900:

27,v52Expl
In Karlsruhe und U« -

gebuug über

15000
« houu eut e« .

« r . 2 Post-ZeitungSlist« 849, Karlsruhe , Sonntag den 7. Oktober 1900 . Telephon « !. 86. 16« Jahrgang .
Die heutige Nummer 234 umfaßt in der

Mittagausgabe ein 1. und 2 . Blatt , zusammen
1« Seite « ; in der Abendausgabe 8 Seite », inel . Nuter -
haltuugsblatt Rr . 77 ; im Ganze »

Das Unterhaltungsblatt enthält :
„Nach zwanzig Jahren " . Erzählung von Jda Frick. — „Im herbst¬
lichen Wald " . Eine Herbstplauderei von Dr . Wolfgang Schönbnrg .— „Vor hundert Jahren ". Allerlei kleine Erinnerungen an das
Jahr 1800 . XXVI!. Gerichts- und Gefängnißwesen . — „Räthselecke " .

A5:
x Knanzielle Rundschau .

(Originalbericht unseres Frankfurter Börsenberichterstatters.)
Gegen das Anhalten der Depression und zwar auf nahezu allen

Gebieten oes Kurszettels giebt es wie es scheint, kein Mittel , denn die
kleinem Erholungen, welche diese Woche eine Rolle spielten , sind im Wer-
hältnifse zu den bisherigen Niedergängen doch zu unbedeutend. Was
aber dre Abschlüsse großer Hütten- und Zechengesellschaften betrifft , die
so sehr günstig ausgefallen sind , so betrifft dies doch immer Ziffem des
abgelaufenen Jahres und es dürfte nicht so leicht fein, die immer mehr
überhand nehmenden Pessimisten M uns von dem Einwande abzubringen,
daß solche glänzende Resultate im laufenden Jahre nicht Wiederkehr :»
werden . Das was jenen Berichten selbst bcigefügt ist, lautet zwar
oft genug ganz anders, allein alles das ist doch nicht energisch genug
ausgesprochen , um die Schwarzseher ad absurdum zu führen. Wir
führen hier nur an , daß die Zeche Dannenbaum , in den ersten Monaten
des lausenden Jahres , also seit Juni bedeutende Ueberschüsse hat , das
Hüttenwerk Difserdingen, 'welches jetzt mit Dannenbaum bekanntlich
ftrsionirt ist, für ihr ganzes Geschäftsjahr mit Aufträgen überhäuft ist,

, daß der Bochumer Gußstahlverem unser für die Börse wichtiges Indu¬
strieunternehmen von den Spezifikadionen, also von mehr faconirten
Artikeln kaum abhängt , daß endlich unser Syndikat inmitten aller: Astsieindungen wegen der theueven IKohlenprcise die Richtpreise für
Magerkohle noch erhöht hat.t Demnach bewegt sich unsere 'Industrie zwischen sehr festen
Kohlenpreisen und zwischen unverändert hohen Roheisenpreisen,

. beide so wichtigen Gebiete 'bleiben also unverändert fest, ganz gleichgiltig,ob die Händler rebelliren und für gewisse Spezialitäten schon Reduk -
, timten durchsetzen konnten . Uebrigens ist zwischen den günstigen und
ungünstigen Meldungen von einzelnen Werken nichts durchzufinden, be¬
sonders was kleinere Lohnreduktionen oder Arbeiterentlassungm betrifft .
Lehrreich ist in dieser Beziehung besonders das aus Dortmund De-
peschirte über Hörde 'da sowohl 'die sine wie die aridere Meldung fach¬

lich erscheint und es augenscheinlich nur an einer vernünftigen Aufklär¬
ung fehlt , solche einander widersprechenden Nachrichten auszugleichen.
Indem alle Zwischenfälle , die von den uneingeweihten, aber telegraphic-
lustrgen Korrespondenten ohne Kommentar sofort weiter gegeben werden,
entstehen natürlich jetzt verschiedene Verwirrungen bezüglich der Markt¬
lage . Es wäre daher jedenfalls an der Zeit, daß die betreffendenDirektionen auf die Nachrichten , welche über ihre Werke jetzt verbreitet
werden , mehr achten. 'Denn mehr als je haben ste heute die Pflicht ,die Oeffmtlichkeit zu berücksichtigen. Wie weit sonst die Kursentwerth -
ungen bei den Kassapapieren gehen , wäre schwer zu sagen .

Das Terminretzistler hat natürlich diese Woche keinerlei
Fortschritte gemacht, was auch zu seinen Gunsten seitens großer Banken
gethan worden ist. Nicht einmal der bayerische Partikularismus , welcher
den Beschlüssen jener Berliner Stempelvereinigung so sehr ungünstig
ist , wird durch den Borantritt der bayer. Hypotheken - und Wechsel¬
bank irgendwie tangirt . Am Drückendsten war der Beschluß der Frank¬
furter Börsenvereinigung. Wenigstens hat der Berliner Platz darauf

hin sehr verstimmt gethan. Es ist nämlich nicht zu übersehen , daß bei
aller noch so großer Geschüftslust Berlins sowie der dort immer größer
werdenden Zentralistrung 'des deutschen Gffektenvevkehrs gerade die

Spekulation der Reichshauptstadt seit dem Debacle , welches seit Juni
eingetreten ist , gewaltig geschwächt bleibt, während andererseits in Frank¬
furt keine jungen, sondern sehr alte Retchthümer stecken , welche die Ber¬
liner nur zu sehr zu schätzen wissen. Dürfte doch kein 'Ultimo ver¬
gehen. an dem nicht die Wichtigkeit der Frankfurter Reportivungen zum
Ausdruck kommt. Und wir möchten einmal sehen , was Berlin anfangenwürde, wenn unversehens die großen Frankfurter Privaffirmen ,

'welche
ihre Millionen zu diesem Zweck verwenden , diese Millionen nach anderen
Richtungen hin verwerthen würden. Der Anlagemarkt bleibt nach wie
vor ganz brach. Die Kurse solcher Werthe. besagen kaum etwas anderes
als eine nominelle Notirung .

Badische Chronik.
* Wertheim , 8. Okt . Bei dem starken Gewitter , welches sich

am Dienstag Abend über unserer Stadt entlud , wurde das Dienst¬
mädchen im Löwensteiner Hof im Wirthschaftsgarten vom Blitz¬
schlag betäubt , so daß solches in das Zimmer getragen webden
mußte u :rd längere Zeit bewußtlos war . Glücklicherweise hat das¬
selbe lt . ,.W . Z ." keine weiteren nachtlheiligen Folgen erlitten .

-f - Schutterwald (St. Offenburg) 4. Okt. Ueber die dieser Tage
so schön Erlaufene Feier zu Ehren des Kaufmanns und Lanldwirths Hrn .
Heinrich Bruder , der nun seit 25 Jahren als 1. Vorstand des hiesigen
Militäroereins mit Energie und seltener Hingabe erfolgreich wirkt -, sei
nachträglich das Wesentlichste berichtet. Die offizielle Feier fand im
reich geschmückten Kronensaale stakt. Außer dem Militäroerein und dem
Gesangverein „ Liedeikranz " betheiligten sich daran viele Freunde
und Bekannte des Jubilars . Ferner erschienen die Herren v. Wedel-
standt, 1. Vorstand des Gauvcrbandes der Ortenauer Milikärvereine,
Knapp, 2. Vorstand, und Hoppe , Schriftführer des Verbandes. Herr
Oberst v . Wedelstandt gedachte der vielen Werdienste des um dm Verein
so hingehend bemühtm Jubilars und überreichte demselben nach einem
Hoch auf unseren Landesfürsten ein vom Präsidium des bad. Mikitär -
oereinsoerbandeZ „ zur dankbaren Anerkennung " gewidmetes, prächtig
eingerahmtes Gcdenkblatt . Hierauf überreichte das Vervinsmitglied .Herr 'Gemeinderath I . Lipps aus Langhurst das Geschenk des Vereins ,einen schonen Ruheseffel mit entsprechender Ansprache , und . der 2. Vor¬
stand, .0err Zimmermeister Marzell Junker , brachte die Glückwünsche des
Vereins dar . Für die ihm gewordenen Ehrungen sagte Herr Bruder
seinen innigsten Dank, und brachte ein Hoch auf dm hohen Protektor der
Militärvereine , unseren Großherzog Friedrich aus . Nach einem Toaste
des Herrn Knapp auf S . M . den Kaiser führte Herr Hoppe die Geschichtedes Vereins vor Augen , dem auch sein Hoch galt . lt . a . widmete noch
Hr. Oberst o. Wedelstandt unfern im fernen Osten kämpfenden Truppenein Hoch . Dann wurde Herrn v . Wedelstandt vvn der kleinm Enkelin
des Jubilars « in Rofmbouquet überreicht , und zwei Töchter und ein
Sohn des Jubilars trugen ein schönes Lied vor. Schnell war die Scheide¬
stunde genaht. Vor Aufbruch der Gäste dankte Herr v . Wedelstandt in
beredten Worten dem Militärverein Schutterwald für M überaus herz¬
liche Ausnahme, ebenso dem Gemeinderath, ferner dem Gesangverein
„ Liederkranz " für seine freundliche Mitwirkung bei der Festlichkeit durch
den Vortrag patriotischer Lieder und sprach den Wunsch .aus , der Vor¬
stand und die Kameraden des Militärvereins möchten auch fernerhin in soeinmütbiaec Weise zusammmwirkm, und Herrn Bruder möge es ver¬
gönnt sein , auch sein Mjährtges Jubiläum als Vorstand des Militär¬
vereins feiern zu können.* Waldkirch , 5. Okt . Der vor Kurzem m der Bierwirthschait
in Guiach gestochene Zimmermann . Namens Karl Schmerberg ist
heute Vormittag tm hiesigen ' Spital seinen Verletzungen erlegen .

Herbstberichte.
Gs Frciburg , 6. Okt . Der Herbst im Breisgau hat zum

großen Theil in dm hauptsächlichsten Gemarkungen begonnen und . wo
der Anfang noch nicht gemacht wurde , geschieht dies nächste Woche , sodaß
diese als die eigentliche Herbstwoche des Breisgaues geltm dürfte . Solche
Beispiele haben wir seit Dezennien wmiig erlebt, es gab Weinernten, in
denen die Rebbesitzcr ihren Herbst in einem Bottich heimfahren, ia in
Bütten heimtragen konnten . 'Dazu brauchte es keiner Vorkehrungen,keiner großen Arbeit. Das ist in diesem Jahre anders , da reichen ein,zwei Tage nicht zum Ein 'heimsen der Ernte , man braucht Wochm dazu ,und deshalb herbsten die Rebbauew, welche bereits begonnen habm . und
die, welche noch beginnen , nächste Woche überall. Die Menge ist uner¬wartet groß . Wenn die Qualität nicht ganz den Erwartungm ent¬
spricht , so ist sie immer noch eine gute , denn die Beevm stnd zuckersüß .Gestern begann man in Ebringen, das Leben in dm Rebbergm und im
Orte War erst im Entstehen , es fanden sich aber schon viel Interessentenein . die Umschau nach Käufen hieltm. Auch eine Anzahl junger kräf¬
tiger Burschen und Mädchen fanden sich in ihrem Sonntagsstaat ein.alle hatten Reisekoffer in den Händen, es warm an Dreißig und mehran Zahl , die Uneingeweihten hielten diese Fremdm für eine Prozession.
„ Das stnd Schwaben, die herbsten Helsen wollen, " gab ein Rebbauer , der
vor einem großen mit schönen, gesunden Traubm gefüllten Bottich stand ,lächelnd dzur Antwort , „ die kommm von Württemberg herüber." Die
Leute dürften recht bald Beschäftigung erhalien habm . denn die vollbe-
hangenen Rebberge , die zu schauen eine wahre Freude ist, wartm der'Arbeit . Die Lokalbahnzütze sind stark besetzt von Solchm , die aus Jn -
formirung über Käufe ausgehen . Das Mostgewicht übersteigt in fastallen Gemarkungen, so weit bis jetzt bekannt, den bisherigen Durchschnitt
nicht unbedeutend. Geringe KaisersWhler , die 62—55 gewöhnlich Ner¬
ze ichneten , haben 66 und mehr in diesem Jahre , In Ebringen sprachman von 7<>—SO Prozent nach Oechsle. Das ganze Rcbgelände. von
Uffhausen hinauf bis über den Balzenberg beginnt hmte und morgen .Am meisten halten die Merzhauser vom Muhliburk zurück , das ist dasvordere linke Gelände vom Hexrnthälchen ; die Eigmthümer scheu bei dem
„Mühliburkcr " auf Qualität , deshalb herbsten sie gewöhnlich 8—14
Dage später, nach dem Stand der Traubm aus diesem Rebberg könnm
ste es riskiren.

Ans de» Nachbarländern.* Dürkheim , 4 . Okt . Bezüglich des Massenverkehrs wahwnidder
^
drei Markttage schätzt der „MM . Ach .

" allein die Eiftnbohn -
Frequenz aus mindestens 40,000 bis 80,000 Personen , Wozu nochTausende von Fußgängern , Fuhrwerken aller Art , Radfahrern usw .
zu rechnen sind. Der Nachmarkt Wird bekanntlich am nächsten Sonn¬
tag abgehalten .

Aus der Residenz»
Karlsruhe . 6 . Oktober .— Einweihung der Christuskirche . Um einen Jttithum

richtig zu stellen, thetlen wir Mt , daß für das am 14 . Oktober ,Nachmittags 8 Uhr , stattfinden 'de Festkonzert nicht Professor Dr .
Lange , sondern Herr Professor S . de Lange aus Stutt¬
gart , einer der bedeutendsten lebenden Orgelmeister , gewonnen ist .* Jubiläum . Am 1. Oktober waren es 30 Jahre , seit der Vor¬
stand der hiesigen Großh . CenträkschulsoNdsvevwckltuna, Herr Ober -
rechnungsrath Werr , seine Laufbahn im staatlichen Dienst be¬
gann - Aus diesem Anlässe wutde d̂er ob seiner trefflichen Charakter¬
eigenschaften in weiten Bevölkerungskreffen hochgeschätzte Jubilarvon Nah und Fern beglückwünscht un>d zahlreiche Gratulanten ließenes sich nicht nehmen, ihren Gefühlen «dem liebenswürdigen Freundeurtb Gesellschafter gegenüber durch^ eierkiche Ueberreichu 'ng von Ge -
schenken Ausdruck zu geben . Möge noch lange rin gütiges Geschick

Das Gebot der Pflicht.
Roman von Nina M e y k e.

(Nachdruck verboten.)
(68 . Fortsetzung.)

13.
Wie durchsichtiges , geschmolzenes Gold flössen die Strahlen

der Julisonne von schier wolkenlosem Himmel über das weiße
Gemäuer von Schloß Bieloje , rieselten in breiten , giuthathmen 'den
Wogen über den iurzgeschorenen Rasenplatz mit seinen bunten
Teppichbeeten, flutheten gleich einem Meer sengender , in der Luft
lotse vKrirender Funken über die Wipfel der Bäume urtd legten sich
als schimmerndes , aus Mtzeniden Fäden kunistivoll gesponnenes
Shitzennetz über ine kiesbestreuten Tüege des alten Parkes .

^
Die

Hitze war 'bei !der völlig unbewegten Luft gerckdezn unerträgltch , und
selbst 'der Schatten bot nur wenig Kühlung . Schlaff und träge
hing dü weiß-roth -blaue Fghne , welche die Anwesenheit der Guts -
herrschocft im Schloß anzetgt «, am Mast hernieder , fein Zwerglein
Vogte sich, kein Blatt erschauert «, Mittagsruhe und Mittagsgluth
Wen alles in ihrem Bann zu halten -

An fast sämmtlichen Fenstern des Schlosses waren nach der
Sonnenseite die Marquisen 'herahgelassen , nur eines in der langen
Reihe machte hiervon eine Ausnahme , es staUd weit geöffnet , und
ungehindert drang Sonnengluth und blüthenschwere Sommerlust
in das saalirttge Gemach . Alles in demsekbm war frisch und
lebensfreudig , von den kostbaren Gobelins an 'den Wänden 'bis zukttn farbigen Teppich, Iber den Futzboiden deckte, und Blumen auf
den Fenstern -, Blumen in den Basen und Schalen , Blumen überall ,
dw sie sich nur anbringen ließen , verliehen dem Raum einen eigenen,
poetischen Reiz. Nur der Rollstuhl in der Ecke, mit seinem an
menschliches Leiden erinnernden Aeußeren , machte einen störenden ,
peinigenden Eindruck in diesem Ensemble von Licht, Luft und
Blüthen , und unwillkürlich fragte man sich, wie es möglich sei , daß

Aus dem Nebenzimmer ertönte in diesem Augenblicke eine
Klingel , geräuschlos , wie ein Schatten , erschien auf dieses Zeichen
ein grauhaariger Diener in dunkelblauer Ltvr6e und verschwMd
mit 'dem Rollstuhl in 'der gegenüberltegeaden Thür , hinter welcher
er ein : viertel Stunde später wieder zum Vorschein kam . Dieses
Mal war der bewegliche Sitz jedoch nicht leer, ein noch junger Mann ,
auf dessen schönem Gesicht jahrelanges , unheilbares Leiden seine
Runenschrift gegraben , ruhte in müder , erschöpfter Haltung zwischen
spitzenbrsetzten Kissen.

„ Dorthin , an das Fenster , Alexet !" 'befahl er mit wohllauten¬der Stimme und deutete mit der frauenhaften Hand nach
'
dom ge¬

wünschten Platz . „Wie das schön ist, «der ganze Park in Gluth
und Licht getaucht ! 'Und dabei diese Unmassen von Blumen ! Gute
Mira , sie muß ja all ' ihre Treibhäuser geplündert 'haben , um diesenRaum für mich zu schmücken ! Ist übrigens jema 'nd hier gewesen,
Alexet?"

„Zu dienen , Durchlaucht ! Der Doktor uwd die allergnädigste
Fürstin !" meldete 'der weißhaarige Diener , welcher steif und unbeweg¬
lich wie ein Aniomat hinter dem Stuhl seines Herrn stehen blieb .

„Der Doktor soll mir fürs erste nicht unter die Augen kommen ,
seine Pillen und Tinkturen helfen mir doch nichts, " klang die un¬
geduldige Antwort , „wenn ich seiner bedürfen sollte , wende ich ihn
rufen lassm , meiner Schwägerin d̂agegen kannst Du melden , daß
ich ausgeruht habe und Mich überaus freuen würde , ste zu begrüßen .
Geh' Älexri . geh' schnell , es drängt mich, ihr für alle großen und
kleinen Slufmerksamleiten zu danken, geh '

, Alter ! "
Er blickte dem Diener , welcher in seiner geräuschlvsen Weise-das Zimmer verließ , mit eigenem, traurigen Ausdruck in den krank¬

haft großen Augen nach : dieser ofße Mann , wie leichtfüßig er trotz
seiner weißen Haare noch enrhetschritt , urtb er . in der Blüthe seiner
Jahre , ein hilfloser Krüppel ! Wie er 'diesen einfachen , in Arbeit
und untergeordneter Stellung ergrauten Menschen um seine ge¬sunden Gliedmaßen beneidete, und all ' seinen Reichthum , all ferne
hochklingenden Titel hätte er ohne Bedenken hingegeben , wäre ein

er die Augen mit der Hand , daun ließ er ste sinken uNd blickte in Ge¬
danken verloren in den sonnenüberflutheten Park hinaus . Nichtshatte fich Mer verändert , alles war noch wie vor Jahren , und spur¬los schien die Zeit an diesen hundertjährigen Baumriesen mit ihrenin funkelndes Gold getauchten, von keinem Luftzug bewegten
Wipfeln vorübergegangen zu sein , nur ibei Mensch und sein Leben
unterliegen beständigem, oft jähem Wechsel , unid was heute involler Kraft dastand , kann morgen zerschmettert am Böden liegen !Wie ihn dieser Tag , 'der mit west ausgebreiteten , goldenenFlügeln über der Erd « schwebte UNd sich in heißem , verzehrendem
Kusse zu ihr herniederzubougen schien, an einen änderen erinnerte !
Danials war er nicht 'der . Krüppel von heute, damals lachte ihmdas Leben , lachte ihm der Sonnenschein , lachte ihm die ganze Welt
entgegen , und in dieser Welt ein Paar kühl blickende Frauenaugen ,die sich nur in seiner Nähe in wärmerem Licht« zu entzünden
schienen.

Und dann ein -wunderbarer Traum , der immer ein Traumblieb , und 'dann ein« Kugel in 'der zerschossenen Brust , die ihm die
verfluchte Kunst der Aerzte entfernte , um ihn ein qualvolles Leiden
noch eine Zeit lang weiter führen zu lassen , uNd nun — ein Krüppel !Das war sein Leben, welches vielversprechend begonnen hatte und
so traurig , in so ergreifender Tragik endete!

„Darf man einireten ?" fragte in diesem Augenblick« ein« bieg¬same Frauenstimme an der Thür des Nebenzimmers , und erfreut ,daß irgend jemand ihn diesen traurigen Gedanken entzog , wandte
er den Kops nach jener Richtung.

„Oh gewiß , liebe Mira , Du bist Mir immer willkommen !"
erwiderte er 'warm und streckte der schlanken Frauengestalt indunklen Trauergewändern herzlich beide Hände entgegen . „Wie ichmich freue . Dich zu sehen , und wie ich Dir dank«, Du Gut « , Einige ,für alle Sorge und Mühe , 'di« Du Dir meinetwegen gemacht hast ,Gott vergelte es Dir ! " a ^ ^ 1

Mit einet sanften Bewegung strich Fürstin Korsakowa überdas Haar ihres unglücklichen Schwagers , und in ihrem gefftvollen
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über dem Manne walten , der auch als ikberzeugungSfesürr Patriot
bebarmt ist und dem wir nicht zum «mindesten deshalb auch unsere
Glückwünsche zusenden.

O Bei dem Obstfegen in diesem Jahre sind pfundschwere
Aepfel oder Birnen leine Seltenheit . Heute wurden min in unserer
Redaktion drei Birnen präsentirt , die beträchtlich schwerer als ckn
Pfund sind . Beim Nachwiegen ergaben sich die Gewichte von 730 ,
680 nnd 650 Pfund .

D Wettschwimmen des „Neptun " . Die für das am 7. Olt .
fiaitfindende Wettschwimmen von «der Stadt Karlsruhe , sowie Mit¬
gliedern des Klubs und vom Klub selbst gestifteten Ehrenpreise sind
bei Herrn Wich. Zeumer , Karserstraße ausgestellt . Darunter ist
auch der von Mitglied Bausback beim Verbaudswetischwimmen er¬
rungene Ehrenpreis des Großherzogs von Baden .

heute Bornsittag aus der D L
der sp ! pieiut Wagen der
Geleis wurde 'dabei etioas beschädigt. Da es sofor ^ ^ rrn wurde ,
konnte der Verkehr nach kurzer Zeit wieder ausgenommen werden .

§ Wegen Ruhestörung mußte am Donnevsktag ein bis zur
Dienstunfähigkeit betrunkener Kutscher hinter Schloß und Riegel
gebracht werden . Derselbe schlug an der Droschke seines Dienst -
Herrn ein« werthvolle Laterne zusammen , übte Hausfriedensbruch
und machte einen solchen Skandal , «daß die Polizei gerufen werden
mußte .

Gerichtszeitung .
A Karlsruhe , 6. Okt . Sitzung der Strafkammer II . Der

im Jahre 1861 geborene Schiffer Florian Brecht aus Rheinsheim war
beschuldigt , im Sommer 1897 oder 1898 aus der auf der «Gemarkung
Rhemshausen gelegenen verschlossenen Spargelhütte des Hauptlehrers
Frey , die er erbrochen hatte , eine Baumsäge im Weiche von 1 M . 20,
ein Paar Rohrstiefel im Werthe von 8 M . und einen aus 4 Mark be-
wercheten Kittel entwendet zu haben. Der Angeklagte leugnete die
That , obwohl die gestohlene ««Säge in seinem Besitze gefunden worden
war . Diese Thatsache erklärte der Angeschuldigt « mit der Behauptung,
daß er die Säge bei einem inzwischen verstorbenen Händler gekauft habe .
Der Gerichtshof konnte aus dem «heutigen Beweisergebniß « ine Ueber-
zeugung von der Schuld des Angeklagten nicht gewinnen und erkannte
deshalb auf Freisprechung. Brecht , der 50 Tage in Untersuchungshaft
gesessen war . wurde sofort auf freien Fuß gesetzt. — Es «war keine
Heldenthat, «welche zwei Burschen aus Kronau , di« Taglöhner Burkard
Heiwzmann und Karl Zimmermann , am Abend des 19. Juni verübt
haben . Die «beiden hatten an dem genannten 19. gehörig gezecht und
warm nach und nach in eine Stimmung hmemgerathen, die aus irgend
eine Weise ihren Ausdruck finden sollte. Dies geschah dadurch, daß sie
ihre «übermüthrge Laune an einer Anzahl junger Obstbäume auslirßen ,
«di » die Kreisstraße Mingolshäim -Kronau ziertm . Sie brachen 4 dieser
Bäume vollständig ab und cm zweien rissen sie die Aeste herunter. Heute
wollen sich die Angeschuldiytm an Nichts mchr erinnern könnm . da sie
an jenem Abend sinnlos betrunken gewesen seien . In der Vorunter¬
suchung war ihr Erinnerungsvermögen etwas schärfer ; dort befanden
sie sich in der Lage , nähere Angaben über ihr WbischeS Treiben machen
zu können . Der Schaden, der durch die Vernichtung der Bäume ver¬
ursacht wurde, beläuft sich aus etwa 300 Mark . Der Staatsanwalt
stellte den Antrag , die Angeklagtm zu 2 Monaten Gefängniß zu verur-
theilm . Der Gerichtshof ging jedoch mit Rücksicht auf die sehr rohe
Thal «der Angeklagtm und den bedeutenden «Schaden über «das beantragte
Strafmaß hinaus und erkannte gegen Heimann und Zimmermann auf
je 4 Monate Gefängniß.

Nicht weniger als 78 Vorstrafen wetzen aller möglichm Vergehen
und Verbrechen enthält die Strafkiste des 49 Jahre alten Schuhmachers
Joses Ruf aus Jmmelstetien. Heute brachte ihn wieder einmal eine
Anklage wegen Diebstahls vor den Strafrichter . 'Ruf «hatte im Monat
August einem gewissen Karl Fink in Großgartach eine Uhr mit Kette
«und dem Hauptlohrer Gilbert in Schlüchtern eine Juppe im Werthe von
6 Mark entwendet . Außerdem «hatte der Angeklagte sich des Bettels
schuldig gemacht. Er wurde wegen Diebstahls in wiederholtem Rückfall
und «wegen Bettels unter Anrechnung von 6 Wochen Untersuchungshaft
zu 1 Jahr 3 Monaten Zuchthaus, 6 Wochm Haft , 5 Jahren Ehrverlust
und zur Ueberweifuwg an die Landespolizeibehötde veruriheilt.

Verschiedene Schwindeleim hatte die schon mehrfach wegen Betrugs
vorbestrafte Dienstmwgd Wilhelmine Wsisschuh auf dem Kerbholz . Wie
die Verhandlung ergab, erschwindelte sich die Angeklagte am 4. Juni zu

" Pforzheim bei Philipp Schränkler ein HastgeK» in .läöhe von 3 Mark
und bei der Ehefrau K. Jouvdan den Betrag von 1 Mark 40 Psg . , am
7. Juli zu Knittlinqm bei dem Engekwirth Waas ein Dutzend Würste
im Werthe von 1 Mark 30 Pfg . und am 23. Juli zu Pforzheim die
Ehefrau F . Metzger um den Betrag von 1 Mark. Die Angeklagte , die
im vollm Umfang« geständig war , erhielt 4 Monate Gefängniß , abzüg¬
lich 1 Monat Untersuchungshaft.

Die Berufung des Maurers Josef Ruppender aus Wöschbach. den
das Schöffengericht Pforzheim weam Hausfriedensbrucks und Ueber-
iretung des Par . 360 Ziff . 8 R . -St .-G .-B . mit 2 Wochen Gefängniß

und 2 Tagen Haft bestraft 'hatte, wurde verworfm, «da «der Ange -
schulditzte zum heutigen Termin nicht erschienen war .

Aus dem gleichen Grunde wurde di« Berufung des Knechts Albert
Messer aus Nmhütim als unbegründet zurllckgewiescn. Gegen diesm
hatte das Schöffengericht Pforzheim wegen Körperverletzung ein« Ge¬
fängnisstrafe von 3 Monaten ausgesprochen .

, Auch im letzten Falle handelt es sich um eine Berufung . Das
Schöifengerickk BrÄtrn hatte in seiner «Sitzung vom 22. August den
Handelsmann Sigmund Lindauer aus Menzmgm wegen «Vergehens
gegen Var . 328 R .-St .-G .-B . und die Bcstimmungm «des Reichsseuchen¬
gesetzes zu 8 Tagm Gefängniß veruriheilt . Der Angeklagte rief gegen
dieses Erkenntnis «di« Entscheidung der Strafkammer cm . die «heute Be¬
hufs weiterer Zeugen -den Fall vertagte. .

Telegramme der „Bad . Presse" .
= Kiel , 6. Okt . Auf der „Germ «ania " -Werst fand heilte

Mittag 12 Uhr rm Beisein des Erbgroßherzogs und der
Erbgroßherzogin von Baden , des Prinzen und der
Prinzessin Heinrich von Preußen , sowie der ««Spitzen der staatlichen
und Civilbehörden der Stapel lauf des kleinen Kreuzers „F ."

statt . Di « Taufrede hielt Staatssekretär T i r p i tz , «während die
Erbgroßherzogin von Baden den eigentlichen Tauf¬
akt vollzog und im Auftrag « des Kaisers das Schiff auf den
Namen „Ama z o ne " taufte . Nach dem Stapellauf fan !d «bei «dem
Prinzen und «der Prinzessin Heinrich im Schloß Tafel statt .

M Paris , 6. Okt. Senat Und Kammer werden sofort
nach Schluß der Ausstellung , wahrscheinlich schon zum 6. N o v b r .
ein berufen werden .

M Paris , 6. Okt . Der sozialistische Bürgermeister von
Lyon , Augagneur , und ein« Abordnung ' des Lyoner Stckdtraths
'haben sich gestern nach dem Elysee begeben, um den Präsidenten der
Republik einzuladen , der Feier der E n t h ü l l u n g des C a r n o t-
Denkmals in Lyon beizuwohnen , Präsident Loubei er¬
klärte , daß er die Einladung annehme . Sodann «begab sich die
Abordnung zu dem HandtlsiNiNffter Millerand , «um auch
diesen zu bitten , den Präsidenten der Rvpublick auf 'der Reise nach
Lyon zu begleiten . Zum Schluß stattete «die Delegation «dem
Marineminister Lanessan Men 'Besuch ab , welcher ebenfalls
der an ihn gerichteten Einladung Folge zu leisten versprach und die
Abordnung zum Frühstück rinlud .

tick Paris , 6 . Oktober . Infolge eines 'heftigen Zeitungs -
Artikels in Sachen der „Afsaire Dreyfus " hat der Deputrrte und
Chefredakteur der „Patrre "

, MiIlevoye , «den ehöinaligen Justiz -
minister und gegenwärtigen «Senator Trarieux fordern
lassen.

' — Paris , 6 . Okt . Der ehemalige Ministerpräsident und Se¬
nator CharlesDupuy trat in einer Rsde vor seinen Wählern
unter Hinweis und Erwiderung auf die Bankeffrsde Loubets ent¬
schieden gegen «die Wiederaufnah «me des Dreyfus -
prozesses auf .

— Paris , 6. Okt . «Der jüngst aus der Gefangenschaft des
Emirs von Abrar entlassene Forschungsrekseude Blanchet ist
dem „Matin " zufolge in St . 'Louis am Senegal am Fieber schwer
erkrankt .

bä Madrid , 6 . Okt . Der Ministerrath beschloß gestern
Abend , «desi spanischen Vertreter in Chile , welcher Nach
Unterschlag . ung bedeutender Geldsummen geflüchtet
ist , verhaften und gerichtlich verfolgen zu lassen .

lid New -Dork , 6 . Okt . «Es hat 'gestern eine Konferenz
zwischen «den Präsidenten der Eisenbahn -Gesellschaften und
den Vertretern der Bergarbeiter stattgefuitden . Die Präsi¬
denten «der «Eisenbahn -Gesellschaften erklärten , daß sie auf keinen
Fall eine über 10 Prozent «hinausgehende Lohnerhöhung bewilligen
könnten . Die ausständigen Arbeiter 'haben infolgedessen für heute
eine neue Versammlung anbemumt .

bä Montreal (Kanada ), 6 . Okt . Demnächst wird eine neue
S ch i ff f a h r t s l i n «ie für die großen Seen eingerichtet werden ,
um das Getreidevon Kanada nach Europa zu führen . Fft . Z.

England und Transvaal.
bä London , 6. Okt . Dem „Bureau Lassan " wird aus P r F -

toria gemeldet : Als Präsident Krüger Transvaal verließ ,
hielten die zuriickbleibenden Führer inHectorspruit eine Zu )
s a m m e n k u n f t ab , in der sie beschlösse«!, , mit den bestberittenrn
Leuten und leichten Geschützen nordwärts zu gehen. Ihr Plan
war . in das Gebiet von Z o u t p a n s b e r g sich zurückzuziehen und
dort den Widerstand fortzusetzen . Bothas Krankheit war nur
ein« leichte Halsentzündung , die ihn Nicht hinderte , das Kommando
zu führen . Seine Truppe zog 1000 Mann stark nordwärts . V i l -
joens war zweiter Kommandeur . Reitz -und seine drei Söhn «
traten in «die Reihe der kämpfenden Bürger ein . Das ganze Kom¬
mando sieht ein , daß der Kampf aussichtslos fft , aber «z
ist fest entschlossen, die Waffen nicht eher nisderzulegen , als bis es
dazu gezwungen wird . (Fft . Z .)

bä London . 6. Okt . Das Parlament des Kaplandes
wird nächste Woche wieder zusammentreten.

Die Vorgänge in China.
bä Detroit (Michigan) , 6. Okt . Der Vater «der Baronin

v. Kettel er . der Wittwe des ermordeten «deutschen Gesandten in
Peking ist in großer Besorgniß wegen seiner Tochter . Me nach der
Baronin Ketteler angestellten Nachforschungen «sind « rgeib -
n i ß l o s geblieben . «Der Vater hatte infolgedessen bot «dem chinesischen
Ministerium des Auswärtigen Schritte gethan, um Nachrichten über seine
Tochter zu erhalten. Baronin von Ketteler hat Ehtna Ende August
verlassen , um sich nach Uokohama zu begeben, wo sie ihr BrUder erwarten
sollte, der seine «Schwester nach Amerika zurückbringen wollte. Seitdem
ist keine Nachricht mchr von ihr bei ihrem Vater erngetrofseu . (Es muß
aber doch über das Schiff , welches sie zur Ueberfahrt benutzte. Nachsicht
vorlietzen. D . R .)

bä Rom , 6. Okt . Die „Tribuna " meldet aus Shanghai :
Graf Waldersee habe einen Tagesbefehl erlassen , worin
er seine Bewunderung über die Tapferkeit und die Disziplin , der
internationalen Truppen ansspricht .

— Berlin , 6 . Okt . Generalmajor v. H L p f n e r telegraphirte
dem „B . T .

" zufolge : Der Seesoldat MiHwl Liska vom ersten
Seebataillon ist am 26 . Sept . gefallen . Der Fahrer Brecht
von «der Feldartillerie ist g e st o r b e n . — Aus Bremen meldet «das¬
selbe Blatt : Laut einer Londoner Depesche hat «der von . Sidney mit
einem Pferdetransvort für «die deutsche Regierung
nach Taku bestimmte englische Dampfer Neß «durch Sturmwetter
300 Pferde verloren . Schw . M .

— London , 6. Okt. Die „Times 'melden vuS «Shanghai vom
4. Okt. : Ein vom 29. August datirtes Edikt kündigt die Abreise
des kaiserliches Hofes von Taigucn -fu nach Singan - su an.

Die Mächte mtb die chinesische KrisiS.
= Paris , 6. Okt . Di « meisten Blätter «besprechen die C i r -

cularnote «des französischen Ministers Delcassäin günstiger
Weise. Sie habe «den Vorzug , klar «mtd energisch zu sein und tin
erreichbares Ziel verfolgen . Man hebt auch hervor , «daß
«die Note im Wesentlichen im Einklang mit den deutschen
V o r «

s ch l ä g e n stehe. «Es heißt , «daß 'die bisher eingelaufem »
Antworten der Mächte durchaus zUstimmend seien.

— London , 6. Okt . „Daily Ehronikle" me«ldet aus Washington
vom 5. Okt . : Die Regierung der Vereinigten Staaten schlug
den Mächten vor, den Kaiser von Eh i n a zu bewegen ,
nach Peking zurückzukehren und sich mit einem Kabinet
zu umgeben , welches aus Reformern und Fortschrittlern
zusammengesetzt ist . Der Kaiser solle dann ein Edikt erlassen , wodurch
die Kaiser ! n-W i t t w e aller Würden verlustig erklärt
wird. Vor den llmirieben «der Kaiserin-Wittwe «soll der Kaiser durch
die B a y o n e t t e der Truppen der civilisirten Welt geschützt
werden . Die Regierung der Vereinigten Staaten «besteht darauf , daß
den Prinzen T u a n die Todesstrafe treffen müsse .

Offene Stellen .
Beim Amtsgericht Karlsruhe ist eine Gerichisvoll -

z i e h e r st e l l e zu besetzen . Bewerbungen sind bis 15 . Oktober
durch Vermittelung des Amtsgerichts beim Justizministerium ein-
zureichen.

„Mein armer W lädt mir ! " sagte sie leise , „von Mühe kann hier
nicht «die Rede sein, wohl aber von aufrichtiger Freude , etwas für
Dich t'hun zu können. Wie fühlst Du Dich , hast Du genug aus¬
geruht ? Hat Dich die lange Reise nicht allzu sehr angegriffen ?"

„Doch , etwas , aber nun bin ich wieder völlig gestärkt ! Ich
konnte es nicht länger aushalt « , an den fremden Orten , in welche
mich das Urtheil der Aerzte verbannte ! Als wenn mir di« Sonne
Italiens mehr Nutzen 'bringen könnte, als die, welche hier in Bieloje
mit goldenem Glanz über heimische Wiesen und Felder hinfließt !
Ich sehnte mich, sehnte mich krank nach «dom «Anblick unserer nord¬
ischen Fichten , nach dem herbwürzigen Duft uitserer Nadelwälder ,
nach allem Lieben und Bekannten , was ich , jahrelang in der Fremde
umherirrend , «hier zurückgelassen hatte ,

«
ich wollte das alles noch

einmal sehen , nach einmal , wenn nicht mit den Armen , so doch mit
den Micken wenigstens an mich ziehen, ehe — ehe ich in das Reich
ewiger Schatten hinübersiedle ! "

„Sprich nicht so !" bat die Fürstin bewegt , „weshalb an den
Tod denken ? Du bist jung , kannst noch gesund werden , tdirst
leben !"

Fürst Korsakow schüttelte trübe den Kopf .
„Gesund werden ?" fragte er txaurig . „Mit solchen Illusionen

trage ich mich nicht mehr , und leben, lange — so leben? Wünsche
mir 'das nicht, Mira ! Ein Leben, ewig an diesen Stuhl ge¬
schmiedet, ist nichts Beneidenswerthes , und je «her diese Marter
ein Ende nimmt , um so besser ! — Doch wir wollen lieber von
etwas anderem sprechen. — Seid Ihr schon lange in Bieloje ?"

Fürstin Korsakowa fuhr sich mit dem Taschentuch leicht über
die feuchten Augen und setzte sich ihrem Schwager gegenüber auf
einen der bequemen Sitze .

„Seit Viktors Tod !" erwidert « sie mit ttefem Aufseuszen .
„Gleich nach dem Begräbnisse siedelten wir über und bleiben , so

. lange es irgend angeht , vielleicht sogar für immer !"

„Mshalb für immer , liebe Mira ? Du bist noch keine alte
Frau , wenn der erste Schmerz über den Verlust Derms Gatten , der
uns alle gleich hart >und gleich unerwartet traf , sich gelegt haben
wird , tritt das Leben, tritt die Gesellschaft mit ihren Anforderungen
wieder in ihre Rechte ! Wie seltsam das oft «in dieser WÄt des Zu¬
falls hergeht .

" füg !« er mit einem Anfluge von Mtterkeit hinzu ,
„und wahrhaftig , es ist kein Wunder , wenn es Skeptiker giebt,
vie Gott , vor allen Dingen aber seine Gerechtigkeit , in das Reich der
Fabeln verweisen, rretcn einem doch überall in der krassesten Werse
Beweise von dem Gegmtheil entgegen. (Fortsetzung folgt .)

Großherzogliches Hoftheater .
Zum ersten Male : „Der Tugendhos "

. Lustspiel in 4 Men
«von R . Skowronek .

„Ick bün en mecklenborgsschen Edelmann,
Düwel. wat geiht Di min Supen an !"

— Dieser unwirsche Spruch auf idem Grabstein eines Vorfahren des
biedern Baron Joachim von Hollenbeek war auch dem Nachfahren recht
aus der durstigen Seele gesprochen. 'Und als echter Edelmann ließ er
so oft wie möglich Wort und That einander entsprechen, denn als Herr
auf Wietingsbeek konnte er sich feine Sektlaune leisten . Das soll nun
aus fein. Die zweite Gerichtsinstanz hat entschieden, daß die vom
verstorbenen Vorgänger Joachims testamentlos hinierlassen« Herrschaft
Wietingsbeek einer Nichte des Barons Joachim zufällt , ein Entscheid , der
durch das Gottesurtheil des Looses noch bekräftigt wird . Während indes
Joachims Sohn Leutnant Malte -die Konsequenzen des geschmälerten
Einkommens zieht , von der Kavallerie zur Infanterie übergeht, und
dem Hof und seiner neuen Herrin fern bleibt, läßt sich Baron Joachim
gern von der schönen Nichte Anna-Marie zum Bleiben veranlassen, um¬
somehr da ihm zugleich ein Jahresgehalt — 'Jnvalidenpension wie er
es nennt — ousgeseht wird . Aber tiefbetrübten 'Herzens muß der
Trinkfeste grausige Veränderungen auf Wietingsbeek mit ansehen . Anna -
Marie ' s Vormünderin, Frl . Gabriele Huchtmcmn , hat sich vorgenommen ,
von hier aus die gesammte Menschheit aus den Ketten der Sünde und des
Alkohols zu reißen und für die Weibsleut einen „ Jungfrauenbund "

, für
die Mannspersonen einen „Mäßigkeitsverein" gegründet, denen sie als
„ Schwester Gabriele" präsidirt . Von diesen Bestrebungen her, die auf
dem Gutshof leider nur die Heuchelei groß sichen , erhielt die Herr¬
schaft in der Umgegend den für Baron Joachim fürchterkichen Namen
.Der Tuge-ndhof ". Schwester Gabriel« fängt inzwischen ein Schäflein
nach dem andern für ihren Verein ein , — ansonsten der betr. Dienstbote
stracks den Hof zu verlassen hätte — bis es ihr schließlich gelingt, auch
den alten Diener Senz zu kapern , ein Stück lebendigen Hausraths , dem
cm volles Verständniß für die Liebe derer von Hollenbeek für das Feuchte
— soweit es nicht aus ordinärem Wasser besteht — nicht abzusprechen
ist. «<Sen;' Fahnenflucht empört den Baron Joachim nicht wenig und
seine Standredr läßt Senz von neuem gegen die Bekehrungsversuche der
.Schwester Gabriele" revoltirm . Wie anders wäre alles, wenn der
junge Bawn Malte und di« junge Baroneß ein Paar würden und den
Hof der Herrschaft der Vormünderin entrissen ! Nur , daß Malte diesen
Gedanken seines Vaters und des alten Senz nicht «wahr machen will.
Da eines Tages wird die Kompagnie, bei der Malte steht , gelegentlich
einer Nachtdienilübung auf dem GutÄhof « inquariiert . Schrecklich sind
di« «Folgen! Erstlich fließt der Sekt wieder in alten mecklenburgsschen
Strömen , zweitens fällt selbst der von ..Schwester -Gabriele" für ihr
Mündel zum Gatten auserschene Neffe Jimmy Broker unrettbar dem
Akkoholteufel in Gestalt eines Sektvausches anheim, drittens und viertens

wirft der wackere Vaterlandsvertheidiger . Unteroffizier Sachitzky , die
ganzen Grundsätze des „ Jungfrauenbündrs " über «den Haufen, indem
er gleich mit den zwei hübschesten Dirnen heiße Liebrsschwür« und
Küsse tauscht . Und ehe in all das entstandene Durcheinander der
Allarmruf tönt und „Schwester «Gabriele" als zürnender Geist hinein-
fähri , haben sich Anna -Marie und Baron Malle ihre Liebe gestehen
«können, nachdem der alte Senz wie bei Jimmy so auch hier erst ein wenig
„ nachgeholfen "

. Das bringt dann nach einigen kleinen Wirrnissen das
Lustspiel zu guten, Ende und Baron Joachim, der im Begriff stand, sich
ins Unabänderliche zu fügen und auch in den Mäßigkeitsoersin als
„ BrNver " einzutreten, bekräftigt seine Entsagung vom Alkohol , indem er
eilfertig Senz nach einer Flasche Sekt in den Keller sendet .

Das Lustspiel Skrowroneks, -das hie u . da in das «Gebiet des Schwank-
Haften in Erinnerung an „ Krieg im Frieden" hinübergleitet, siegt vor
allem durch lustige Situationskomik un'd . während sonst alle-Gestalten mehr
oder minder blaß gerathen sind , durch die famose Zeichnung des alten
Baron Joachim und seines getreuen Senz . Da der Erstere durch Herrn
Reift , der Andere durch Herrn Wassermann ganz außerordentlich
drasti ^b gegeben «wurde und bei Beiden das Wefensursprüngsiche der
betr. Figur somit wirksam in Erscheinung trat , gesättigt von einer
humorvollen künstletischen Auffassung, so war der «Sieg bald auf der
ganzen Linie gewonnen . „ Schwester Gabriele" wurde dazu von Frl .
Wolfs sehr drollig dargestellt . ob auch nicht immer mit glücklicher Poin -
tirung des sächsischen Dialekts. Anderseits war die Anna - Marie durch
Frau G e r h ä u s « r sowie der junge Baron durch Herrn Herz auf
das Beste vertreim . Ausgelassen komisch wirkten sodann vor allem der
liebrsckwörendc Unteroffizier Sachitzky , « ine kleine Meisterleiftung «des
Hrn . H e r n z e l und der preisboxende Jimmy des Hrn . Höcker , dessen
Liebes - und Trunkenheiisszene gleich vortrefflich «waren. Don den

übrigen verdienen Herr H a l l « g o als bekehrtes Schäffein S «W>alge
und die vergnügten und verliebten Dirnen Miken (Frl . Müller ) und
Liesing (Frl . Genier ) besonderes Lob. Die Aufführung unter Direktor
H a n ck e' s Regie war gut . Das Stück verdiente es übrigens , «daß die
Längen des Dialogs zuweilen energisch fortgestrichcn würden . Die
Wirkung, die jetzt schon in großer Heiterkeit sich äußerte , «würde noch mehr
gewinnen. A l b e r t H e r z o g.

— Grotzh . Hofthcater zu Karlsruhe . Me Erstaufführung
der Oper „Die Ro senthaleri n" von Anton Rückauf
wird , wie -bereits mftgetheilt , «am Sonntag «den 14 . stcrttsinden. Dir
Hauptpartien liegen im «den Häniden «der Damen Mottl , Tomschick
und der Herren Bussard , Jäger , Keller . Am Donnerstag dm 11-
wird eine Wiederholung des „Troubadour " stattfinden . 3 #
Schauspiel wird am Dienstag «den 9 . „Der Tugendhof "

, «rm
Freitag den 12 . „Kabale und L ie 'be "

, am Samstag dm 13.
Jugend von heute " zur Aufführung gelangen .



Badische Presse. Sette S.Nr: 234.
Unözug auS den StandeSbüchern Karlsruhe .

, , Eheaufgrbot «:'4. Olt. Hermann Krimmer van EierShoim, Maschinenarbeiter hier, mit
Aanna Müller van Obevgimpern.

4. , Xaver Rudloff von Hönau . Maschinist hier, mit Elise Hatz
von hier.

4. „ Eduard Essig von Beiertheim , Metallschleifer allda, mit
Friederike Gräßlin von hier .

4. . Leonhard Ebert von Heidelberg. Professor hier, mit Karoline
Morlock von Durlach.

4. ^ Friedrich Welch von Breisach, Blechner unid Installateur hier,mit Anna Geiger von Oberstenfekd .
, 4. „ Ernst Berner von Ebeddingen, Bäcker hier, mit Pauline

Göhrmg von Hohenilingen.
. Geburten :

3. » Marie Elisabeth «, B . lGg. -Sigmund , ErseNbahnhilfsschrffner .4. * Ernst Franz, V. Otto Fischer, Hauptlehrer.
, 4! m Friedrich Ludwig , V. Friedr. Dietrich Billmann. Schmiedmstr.

Auswärtige Todesfälle .
Heidelberg. Hauptlehrer Maier Kahn . 67 I . a.
- reuzlingen . Alfted Schmid -Häberlin, Agent , 43 I . ä.
Pforzheim . Wilhelm Lutz , Privatier . — Klara Jmmig geb. Blödner.Wal^ ut^ T^erEa ^ Halopp ^ eb^ iederê 49J ^ w ^ ^ ^ ^ ^

Telegraphische Kursberichte
vom 6 . Oktober.

V*4 Uhr Nachvu?
'

« Kbit 203 .30
DiSeonto 172 .—
Staatsbahn 140 .20
Lombarden
Tendenz : fest.

Krankfurt a . M .
(AnfanaSkurse ).

Oest. Cred .-A. 262 .90
Oest . StaatSb ^ A. 140 .25
Lombarden 24.90
8«/,Port .St .. Anl . 23B0
Egypter —
Ungarn 95 .50
DiSc. Com.-A. 172.-
Gotthardbahn -A. 139 .50
s°/,Mexik . ult . 26 .-
«' /. . .
Banque Ottom . 107 .75
Türkeuloofe
Italiener
Tendenz : fest.

Krankfurt a . M .
( Schlußkurse -)

Wechsel Amsterd. 169.10
, Londou 204 .52
0 Paris
• Wien

Wechsel Italien
PrivatdiSconto
Napoleon»
45/« Deutsche NelchS »

Anlelhe (3' /») «3-75
3*/. do. 85.65
3 '/, Pk . Eons. 93 .50
5' /° Italiener 93 .80
4"/,Oest . Goldr . 97.—
t '/. ' „ Oest?2ilber 96 . -
1860er Loose 131.65
4°/ . Portng . 35 .60
Russisch« Staat ». 95.60
Serben 58 .30
4'/« Span . Ext . 71 .60
4*/« Ungar . Goldr . 95.50
Ungar. Krouenr . 90 30
» erliner H .-G . 143 .20

farmst . Bk. 129.70
rutsche Bk. 186 .40

Dresdener Bk. 143 .70
Badische Bk. 119 .30
Rhein . Cred !t-Bk. 140 .50

Hyp .-Bk.

93 .80

813 .66
844 .75

76.35
4V.

16.28

Länderbank 104.—
Wiener B .-V. 122 .-
Ottomaiibank 107 .75
Schweiz . Central 147 .—

„ Nordost 88 .30
0 Union 80 .70

iura Simpl . 89 . -
ltteluieer 98 .-

Harpener 181 .—
5°/0 Argentiniee 32 .80
5°/, South . Pres . 105 .20
4abg . 3 '/, "/«Bad .

St .-Obl .i . G . 94 .-
dto . i . M . 93 .25

3 '/, "/» do . 92 .30
3' /»Bad .St -O . M . —.

arpener 181 .20
ortmuud « 85.50

Tendenz : fest auf Wien .
Berlin (Schlutzknrie .l

3 ' / - °/« NeichSaul. 93 .60
S' / . . 85 .30
3 >/, */o Pr . Sons . 93 .60
Kredit 202 .70
DiScouto 171 .40
Dresdener 143 .10
Nat ..Bk. f. Dtschl. 129 .-
StaatSbahn 139 80
Bochnmer 172 .20
Gelsenk- Bergwerk 191 .30
Laurahütte 196 .10
Harpener 180 .50
Dortmund 85.- •
A. E .- G . 217 .-
Schuckert 189 .—
Dynamit Trust 150 .30
V . Köln-Rottweiler

Pulvers . 193 .50
Deutsche Metallpatr .»

Fabrik . 206 .50
Kanada -Paciflc 85 .—
PrivatdiSconto 4%

Wie » (BorbSrse . l
Creditaktien 646 .50
Staatsbabn 656 .—
Lombarde » 108 .50
Marknoten 118 .00
4'/, °/» Ungarn 113 .90
Uiig. Papierrente 97 .—
Oest . Kroiienreilte 97.20
Länderbank 412 .—
Ungar . Krouenr . 90.70
Alpine 436 .- -
Tendenz : anfangs matt .

Paris .
3°/- Reute 100 .20
Spanier 71 .90
Türken -
Italiener 93 .55
Banque Ottawa » —.—
Rio Tinto 1507 .-

Loudo » .
Debeer» 28 ‘/8
Chartered 3 '/-
Goldficld , 7 ’U
RandmineS 41 ' /»
Eastrand 7 ' /.
Atchison Top 73 '/,

160.05 Laurahütte 197.- LouiSv . Rashv . 74 '/,
Montanwerthe setzten etwas höher ein. Bahnen anregungslos . Fonds

preishallend . Zum Schluß Montanwerthe schwankend . Privatdiskont 4 pCt .

90 .60
97 .50

11198 41 .60
26 .-

161 .—

13L20
75 —

109 —
120.—

47 » Griechen 42 .26
Türkeuloofe 107 .40
D . Türken . —.—
5°/ , Argentinier —
57 « Chinesen
57 , Mexikaner
57.
37
Pfälz . Hyp .-Bk.
Elbthal
Merldioualb .
Bad . Zuckers.
Rordd . Lloyd
Packetfahrt -
Maschin. Gritziier 166 .—
Karlsr . Maschi» . 236 .—
Rorth .pcef-ShareS 70 .—
A. Elektr . - Gesell. 219 .50
Schlickert 189.—
Veloee 46 . 50
Oberrh . Bank 116 .—

Rachbörse
( 2 1/, Uhr Nachm.)

Berliner Bank 165 .—
Credit 203 .30
DlSconto 171 .80
Staatsbahn 140 .20
Lombarde » 24.90
Tendenz : fest.

Berlin
<A» fa»gskurse )i

Credlt -Nktieu 203 .—
Discoiito -Coulm . 172 .10
Deutsche Bank 136 .30
Berl . Haiidelsb . 143 .30
Bochum.Gutzstahl 173 .70
Laurahütte 197.-

Wetterbericht des Centralbur . für Meteorol . n«d Hydrogr .
^ vom 6 . Oktober 1900.

Das barometrische Maximum , das noch, wie am Borta -g die
südliche Hälfte Mitteleuropas bedeckt, !hat seit gestern an Höhe noch
zugenommen , von da ab rimtmt 'der Luftdruck zism'lich rasch bis
zu einer vor der mittelnorwegischen Küste gelegenen Depression ab.
Bis zu den deutschen Küstengebieten herab ist d̂as Wetter mrruhig
un!d regnerisch, im Binnenlande ist es dagegen meist heiter. Weiteres
Anhalten der milden und weNig bewölkte Witterung Mit stellen¬
weisen Nebeln ist wahrscheinlich.

tvitterniigsdeodachttingeil der Metearalag . Htakio» Rarlsrutze .
Barouk.

aua
Ltzrrm.
io C .

«Ibsol .
Keucht . Feuchtigkeit

1« Vro >. «um
755.7 14.5 10 .8 88 SW
758 .4 12 .8 10 .2 94 SW
759 .0 18.6 9.7 60 SW

. _

Oktober
5. Nachts SU.
6 . Mrgs . 7 U.
6. Mittgs . LU .

folgendeu Nacht 11.9.
Niederschlagsmenge am 0 . Oktober 0.0 mm .

fiitmud

heiter
wolkig
bedeckt

1

Winter 1900—1901.

Festhall« Rarlsrnh «

des GroA Koforchesters
verstärkt durch auswärtige Künstler , unter Leitung deS

Herr» Generalmusikdirektors
Felix Mottl

und unter Mitwirkung des Hoftheater -Chprs und
hervorragender auswärtiger Aoltlten .

^ü^ ber, 21. WovSr., 5. Aezör.,
DW ^kllluAk16 . Zannar, 27. Zleöruar , 20 . März.

Den geehrten vorjährigen Abonnenten wird das Borrecht auf ihre Plätze
von Mittwoch de « S . bis Mittwoch de » 1 « . Oktober einschließlich eingcraumt ;
der allgemeine Verkauf der Abonnements für « Konzerte beginnt Samstag
den 13. Oktober und zwar ausschließlich in der Musikalienhandlung des Herrn
Hugo « nutz (O. Laffert 's Nachf.), « aiserstraße 114 , täglich von 10 - 1 Uhr
vormittags und von 2—4 Uhr nachmittags . " * -*•>—

Avonnernentspreise für 6 Konzerte :
Saal , nummerirt I . Abt. . .

" " »»-» " - tt . wtiK
Saal , nummerirt II . Abt.
Parterre -Gallerte ) I . Reihe' '

. lll .nummerirt ! . Abt. i

20 Jf
* 16 ,

. . . . .. . . . 20 .
u. III . Reihe 18

Parterre -Gallerie , » unter . II . Abt. 16 M
Balkon , nummerirt I . Reihe . . . 18 „
Balkon , nummerirt II . Reihe , 14 „. — '- 1 10 .Gallerte , nummerirt

Gin ;eipreifer Cr
Balkon , nummerirt I . ReiheSaal , nummerirt I . Abt . * . 4 .50 M

Saal , nummerirt II . Abt . * * *
‘ 3 .50 „

Parterre -Gall . 11 . Reihe . . ' . 4 4,50 ,
numm. I. Abt . / II . u. III . Reihe 4.— „
Parterre - Gall ., numm . H . Abt. 3.50 „ —

i 73oo .3.2 Der Konrertrorstand .

Balkon , nummerirt II . Reihe
Gallerte , nummerirt . * .
Saal , nicht nummerirt » .
Gallerte , nicht nummerirt . ;

4*— .«v
3 .50 „
2 - 0
1.50

17651

Gründl . BuchfOhpnng * -
Unterrioht ertheilt B11410

Sntter , Hirschstr. 63 , Seitenb .
Junger Herr ertheilt mRlavierunterncM

zu ermäßigtem Preise und garantirt
für gute Erfolge . Gefl . Offerten
unter Nr . 211152 an die Exped. der
„ Bad . Presse " erbeten .

Reelle Gelegenheit.
Ein großes , leistungsfähiges

Möbel - RnSstattungS . Geschäft
liefert an zahlungsfähige Privatleute
und Beamte

Möbel . Venen,
vnssisnungen
jeglicber Art

gegen monatliche oder ' / . jährige
Ratenzahlungen ohne Aufschlag
deö wirklich reellen Preises .

Offerten bittet man an die Exped .
der „ Bad . Presse " unter Nr . 17657
zu sende » , und werden solche sofott
unter Vorzeigung von Mustern und
Zeichnungen erledigt . 8 .1

Sa _
wird billig abgegeben oder frei ge¬
liefert . Näheres an der Baustelle
Bangewerkefchnle oder beiFried -
ricb Ochs , Fuhrunternehmer ,

Körnerstraße 33. B11162

Größer Meller
zu vermiethen. 17515.6.4

Näheres Kronenstr. SO .

Wetterbericht von Hundseck (Badener Höhe) .
Samstag den 6. Okt . , Nachm. 3 Uhr :

Schönes Wetter. Thermometer 13 Grad. Aussicht sehr schön .
Morgen voraussichtlich schönes Wetter.

lob veranstalte im ÜUuseiiniSSaale
folgende

K ünstler - ffoitcertet
1 . Concert : Professor Isay .
2. „ Raimund von zur Mühlen .
3 . „ Eugen d ’ Albert .
4. „ Professor Joachim. 17667
5 . „ Pablo de Sarasate.
6. „ Böhmisches Streichquartett.

Das erste Concert findet Mittwoch
den Sh Oktober statt.

Näheres gebe später bekannt.

Hans Schmidt,
MuMallenbandlungu. Concert -flgentur,

X£oudellpla,t ^ .
Teleplxon . -̂ Q rZ-

Vor Ankauf eines Ofens
fordere man

von einer besseren Ofenhandlung
- .ä - rE:— Preisliste - -

über die für alle Zwecke vorzüglichenWinter ’» Dauerbrandofen
8W ~ » Patent -Germanen “ .

Bester Beweis für Leistungsfähigkeit :
„Leit 7 .Jahre » über 150000 Oefen verkauft “.Oscar Winter , Hannover ,

gegründet 1796 .

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme!
durch das Hinscheiden unseres unvergeßlichen !
Gatten und Vaters

Job . Jac. Baumann ,
I sowie für die zahlreichen Blumenspenden und Leichen»
| begleitung , der Karlsruher freiwilligen Feuerwehr^

dem wohllöbl. Wirthsverband und dem Brauer--
verei» , besonders für den erhebenden Grabgesang

>des Gesangvereins „ Eintracht" , sowie für die trost¬
reichen Worte des Herrn Hofprediger Fischer, !

| sprechen wir hiermit unfern herzlichsten Dank aus.
Tie trauerndt « Hillterdliede«en :

Emma Baumann
nebst Kindern.' 17637

ocr ucäiseiiuui ’ ivij ’i
jfen » und Thonwaarenfabrik , Karlsruhe i . B . , Erbprinzenstr . 8.

t Schiffsnachrichten des Norddeutsche « Lloyd .£5 Bremen , 5 . Okj. Der Dampfer „ München" ist vorgestem in
TownSville angekommen. „Werra " ist gestern von Genua abgegangen .
. Stolberg " hat gestern Dover passirt . „ Trier " ist gestern in Antwerpen an-
Akommen. „Pnnz -Regrnt Luitpold " ist gestern in Neapel angekommen und
wieder abgegangm . „Lahn " ist gestern in Newyork angekomnwn.

W Bremen , 5. Okt. Der Dampfer „ Friedrich der Große " ist gestern
do» Rewyork abaegangen . „ König Albert " ist gestern von Rotterdam abge-
ßangen. „ Aller" hat gestern Lizard passirt . „Königin Louite " ist heute in
Aden angekommen. „Coblenz" ist heute in Bremerhaven angekommen.

iS Bremen , 6 . Okt. Der Dampfer „ Prinz Heinrich" ist gestern in
Reapel angekommen und wieder abgegangen. „ Willehad " ist gestern in
Areniantle angekommen und wieder abgegangen. „Werra " ist gestern in
Reapel angekommen. „Aller " ist gestern in Southampton angekommen und
»üeder abgegangen. „ Hannover " ist gestern in Singapore angekommen ,

önig Albert " ist gestern in Antwerp -n angekommen. „ Kaiser Wilhelm II .
"

gestern in Neapel angekommen. „Trier " ist gestern von Antwerpen ab-
Agangen.

allerbesten Resultate erzielt ,
stchtnchin« «» der Kasse.

Gicht und JSchiaS . Diese viel -
verbreitetm Leiden wurden in den
letzten drei Jahren , seit Einführung
derFangobehaudlungim Friedrkchs -
bad Karlsruhe an 243 Patienteni mit große»: Erfolg bekämpft, und

Aufzeichnungen darüber befinden sich zur
14054

Laut ergangener Anzeige ist der von uns über die Police
Rr . 89958 ausgefertigte

Pfandschein Nr. 725 y. verloren
gegangen . — Der Inhaber dieses Scheines wird hiermit aufgesordert , seine
Ansprüche rn Bezug auf den betreffenden Schein innerhalb dreier Monate ,von heute an gerechnet, bei uns anzmnelden , da derselbe sonst für nichtig
erklärt aind für ihn ein Duplicat ansgefertigt werden wird . 5192 »

Leipzig , den 6. October 1900. ••

Allgemeine Renten -
, Capital- »> Lebensversicherungsbank

„Teutonia “.
vr Bischoff. Georgi . Müller .

Mieth - Beltrüge ,
«ach den Bestim,n,ingen vom 1 . Januar 1900 , sind vorrälhig in der

LiyeMon der „Bad. Presse“.
B'u « '

I » guter Lage Karlsruhes habe ein
flottgchendeS Gasthaus mit großem
Bier - und Weinverbrauch , Tanzsaal ,
Kegelbahn , Stallungen (Laden mit
Wurstfiliale , Logierzimmer rc.), wegen
Krankheit des Besitzers mit Anzahl ,
von 10 Mille zu verkaufen. Off. uiit
Freimarke an V. viel « , Kricgstr . 16.

^mrdvr a. » ad - Ofen,
fast neu , 1 Jahr lang im Gebrauch ,
wegen Platzmangel um die Hälfte
des Einkaufspreises 811311,2 .1

zu verkaufen .
Näh , ystrseksamlage 5, Vormittags .

a Dienstmädchen,
ein braves , jüngeres , wenn auch noch
nicht gedient , für kleine Familie gesucht.

Georg -Frledrichstr . 2, 4. St .

Aechte
> Kllliksnrter Würftßen

aus renommirter Fabrik
Stück 17 « nd 29 Pfg ., bei

6 Stück : 1 Stück gratis .

Neue hellerlinsen
! Pfund 17 , 27 und 32 Pfg

Thüringer Stangenkäse St . 15 A
LrühstMrkSse
Tamembert . , . . „ 26 „

| SchweizerkSse . . . Pfd . 89 „

EMenenhoiiig
garantirt rein und goldgelb

Pfnnd 90 Pfg .
empfiehlt 17662

Fr. ' Wilhelm Hauser
Kaiserstr . 76 — Werderstr. 25 .

vMger Möbel-Ausverkauf !
Wegen Ren - « nd Umba « habe

ich noch verschiedene llnnsleuern ,
in Eichen und Nutzbaum , billig zu
verkaufen : ferner : Garnituren,Divans
Schlafsophas , Fauteuils , mit und ohne
Einrichtung, , in gediegener und guter
Ausführung , bei 17666.6.1

Jf ob .« GrÖl ^ s
Schreiner « nd Tapeziergeschäft ,

32 Walötzornstraße 38 .

Reelle Heivath .
Ein tüchtiger Geschäftsmann mit

. utem , eigenem Geschäft und an-
ehnlichem Vermögen , Wittwer , mitt¬

leren Alters » evang ., wünscht mit
einem im Haushalt gut erfahrenen
Fräulein oder kinderlosen Wittwe ,
evang ., in den 30er Jahren mit etwas
Vermögen bezüglich Verheirathung
in Verbindung zu treten . Damen
mit gutmüthignn Charakter wollen
vertrauensvoll unter Zusicherung
strengster Verschwiegenheit ihre Offer¬
ten unter Rr . 311399 an die Exped.
der „ Bad . Preffe "

gelangen lassen .
Anonym nicht berücksichtigt . Ver-
mütler yerbeten . 2.1

Nebeirvev - ieiist !
Annoneeu - Acqnifitenv für eine

Zeitschrift gesucht . Offerten unter
G. 5. 7. postlag., Karlsruhe . B11395

Großlierzogl. KgMater
zu Karlsruhe.

Sonntag den 7. Oktober 1900 .
Abth. A (Rothe AbomiementSkarten ).

8 . Aboiiiieliients -Vorstelluiig .

Figaro's Hochzeit.
Komische Oper in vier Akten von W .
Ai Mozart . Dichtung von Lorenzo

da Ponte .
Musikalische Leitung : Felix Mottl .

Scenischc Leitung : Mathias Schön .
Personen :

Graf Almaviva . Ferdinand Jäger .
Die Gräfin , seine

Gemahlin . . . Marie Tomschik.
Figaro , Kammer¬

diener des Grafen Hans Keller .
Susanne , dessen

Braut . . . . Henriette Mottl .
Cherubin , Page des

Grafen . . . Anna Glocker.
Marzellin «, Wirth -

schafterin im
Schlöffe . . . Christ . Friedlein .

Bartolo , Arzt aus
Sevilla . . . Cl . Schaarschmidt .

Bafllio , Musikmeister Hans Bussard .
Don Curzio , Richter Fr . Krausemann .
Antonio , Gärtner ,

Susanne 's Oheim Wilhem Beyer .
Barbarin « , seine

Tochte . . . Frieda Meyer .
Bäuerinnen . .
Gerichtsbeamte . Dienerschaft des

Grasen . Bauern und Bäuerinnen .
Die Handlung geht im Schlosse des
Grafen in der Nähe von Sevilla vor .

Zeit : 1780 . .
Anfang '/e7 Mßr . Hnde n . ' /,l « Ahr ."

öss- rmg Vs6 Ahr.
ittel -Pretfe .

Dienstag dm 9. Oktober , « b-
theilung 0 ( graue AbomiementS¬
karten) . 7. Äbonnem . - Vorstellung .
Zum ersten Male wiederholt : Der
Tugendhof . Lustspiel in 4 Akten
von R . Skowromiek.



Sette 4. Badische Presse . Nr. 234.

Mkl -Kksemg.
Die Lieferung von :
80 Ctr. Gelbe Mben (Möhren),80 „ Zuckerrunkelrüben .
50 , gewöhnl . Runkelrübe »,50 m Kartoffeln und
20 „ Roggenstroh

soll vergeben werden .
Schriftlicke Angebote find ver¬

schlossen und mit entsprechender Auf¬
schrift versehen, unter Anschluß
»»» Muster «» bis 1«. ». Mt» .,
Vormittag» 8 Uhr, bei der Unter¬
zeichneten Stelle einzureichen, wo-
selbst auch die LiefernngSbe-
diuguuge« zur Einsicht auf¬
liege« und die für die « «geböte
zu verwendende« Formulare
abgegeben werde«. 17550 .2.2

Karlsruhe , den 3. Oktober 1900 .
Stadt. Aartert-Inspecttorr.

Lack - ,
Versteigerung .

Aus der Konkursmaffe der Firma
HSrth & Bachmann — Lack,
werke i« Bruchsal — wird

Montag de« 8. d. M .,
von vormittags s Ahr av,

im Bfandlokale in Bruchsal eine
große Parthie Lacke der verschieden¬
sten Art in größeren und kleineren
Kannen und Büchsen, Parquetboden-
wichse, präparirtc Oele und zahlreiche
einschlägige Artikel öffentlich gegen
Baarzahlung versteigert .

Bezüglich der in der Fabrik noch
lagerndenBestände an Oel in Fäffern,
Farbstoffe, Harze , sowie Emballage-
vorräth« ist ein Freihandverkaufnicht
ausgeschloffen. 5164a.2.2

Nähere » beim Konkursverwalter
I . B . Harlacher in Brnchsal .

Ritz- nt Breuhch-
JeHeiMiz.

Br. Karstadt Billingen der
steigert mit Borgfristbewilligang:

1) DienStag , de« 9. Oktober
l . I ., Bormittag» halb 8 Uhr
i« „Ochsen" in Beckhofen
aus Disttik I „Weißwald" : 147
Ster Scheit- und Prügelholz,
sowie versch . Loose Schlagraum.

Vorzeiger : Forstwart Kalten¬
bach in Ucberauchen.

2) Mittwoch , de« 10 . Oktober ,
SoroittagS 8 Uhr , im
„ Bahnhofhotel" in Peterzell
aus Distrikt XII : 608 Stück
Stämme , Klötze und Abschnitte
aller Klaffen , 37 Ster Papier¬
holz und 145 Ster Scheit- und
Prügelholz.

Vorzeiger : Domänenwaldhüter
Heinzmann in Stockburg .

3) « m gleichen Tage , Mittag »
halb 1 Uhr, im „ Hirsche «"
i« Schabenhanse « aus den
Distrikten VIII —XI : 36 Stämme,
Klötze u. Abschnitte aller Klassen,
sowie 186 Ster Scheit- und
Prügelholz.

Vorzeiger : Forstwart Mayer
in Fischbach.

Aus den Distrikten II —VN
254 Ster Scheck - u. Prügelholz.

Vorzeiger : Forstwart Fleig
in Kappel .

4) Donnerstag , de« ll .vktober ,
Vormittag» 8 Uhr , im
Wirthbhan» auf dem «Sieh
dich für" : 91 Stück Stämme
und Klötze , 255 Ster Scheit-
mrd Prügelholz (meist Forlen)
sowie versch. Loose Schlagraum.

Vorzeiger : Domänenwaldhüter
Lehmann in Büchenberg .

Sichere Existenz!
« emischte» « aarengeschüft in

einer Amtsstadt bei Karlsruhe sofort
z« verkaufen . 5 .2

Offerte » unter Nr. 17549 an die
Expedition der „Bad . Preffe".

Ein Tafelklavier,S erhalten, ist zum Preise von
3JH. zu verkaufen . Zu erftagen

Werderstr. 77, 2. St ., links. B11294

BMer LndMtti» vom Rotheil ättaj.
Seck unserer letzten Veröffentlichung haben wir an weckereu Gaben

zum Besten de» Ostafiatischen Expeditionscorps erhalten:
Durch Generalleutnant z. D. v. Winning in Heidelberg aus der

Sammlung des Männerhilfs - und Flottenvereins in Heidelberg , 8. Sendung.
314.88 M. ; vom Männerhilfsverein in Wolfach aus einer Sammlung
45 M. ; von vr . W. Blum in Heidelberg 80 M., von cand. obow. Franz
Kupfer in Grießcn 10 M., vom Frauenverein in Rußheim aus einer
Sammlung 29.60 M ., vom Frauenverein in Triberg aus einer Sammlung
85 M ., vom Frauenverein in Hemsbach aus einer Sammlung 5 M., durch
Dekan Fischer aus einer Sammlung in Maulburg 13 M . , durch das Prä -
idium des Bad. Milckärvereinsverbandes: vom Milüärverein in Mahlberg
20 M. ; vom Frauenverein in LiedolSheim , Beitrag , 25 M., vom Frauen¬
verein in Eichstetten, Beitrag , 20 M . , vom Frauenverein in Kippcnhcim-
weller , Beitrag , 8 M ., vom evangelischen Pfarramt und Bürgermeisteramt
in Sulzfeld aus einer Sammlung 32 M., aus einer Sammlung des
Frauenvereins und MännerhilfsvereinS in Meßkirch, 2 . Sendung , 55 M .,
vom Frauenverein in Badenweiler 191 M. , von Frau I . A . in Karlsruhe

M., vom Männcrhllfsvercin in Furtwangen 50 M. ; durch Generalleut¬
nant v. Winning in Heidelberg : aus einer Sammlung des Männerhilfs -
und deS Flottenvereins, 9. Sendung, 148.60 M. ; vom Frauenverein in
Gottmadingen, Beitrag , 20 M., vom Frauenverein in Bahliiigcn, Beitrag
und Sammlung , 10 M. ; durch das Bankhaus Alfted Seeligmann & Cie. :
von Ungenannt 10 M. ; durch die Rheinische Kreditbank in Mannheim: von
Konsul Karl Bürck in Mannheim 100 M. ; vom Frauenverein in Waldhof
50 M ., vom Frauenverein in Donaueschingen 100 M., vom Frauenverein
in Stein , A. Brette«, 2. Sendung , 20 M.

Bei der Sammelstelle de» Karlsruher MännerhilfsvereinS :
von Frau G. 3 M . , von A. C. 10 M., von Frau Geh. Rath Hebting
20 M ., von Ungenannt 1 M., von Frl . E. u. I . Janson 20 M. ; durch
das Generalkommando des 14 . ArmeecorpS : von Pfarrer vr . Otto Willa-
reth in Sand , Amt Kehl, aus einer Hauskollekte 29.30 M. ; von Frau
Emilie Maler 2 M. ; durch die Vereinsbank: von Sprechmeister Gustav
Jung 1 M., von K. Axtmann 1 M., von Ungenannt aus der Kurvenstraßc

M ., von Kaufmann August Herling IM ., von I . S . 3M ., von A. Sch.
2 M , von F. B. 1 M ., von A. L. 1 M . , von S . Br . 1 .50 M -, von L.
Derndinger 1 M .» von Saufmann Ernst Räuschle in Durlach 10 M., von
Wagenbauer Karl Seitz 1 M. , von Haid 20 M. , von Zimmermeister F .
Rausch 1 M., von Karl Hanselmann 1 M . , von H . B. 5 M ., von G . B.
in Herrenalb 5 M., von Frau Frieda Wehrle Wittwe 2 M ., von Photo¬
graph Wilhelm Meister 1 M., zusammen 61 .50 M -.; von H. W. 1 M., von
Ungenannt 50 Pf ., von Ungenannt 1 M.

Zm Ganzen bis jetzt an Geldspenden 16,689 .66 M. Hiervon sind
15,000 M. an das Centralkomitee der deutschen Vereine vom RothenKreuz
in Berlin abgelicfert worden .

An sonstigen Gaben find eingegangen bei der Gammelstelle de»
Karlsruher MännerhilfsvereinS : von Gastwirth Walter „jum gol¬
denen Kreuz " 2 Flaschen Cognac , von Ungenannt 2 Paar wollene Strümpfe,
5 Paar Unterhosen , von Ungenannt 1 Paar wollene Socken, von Benedikt
1 Paar Unterhosen , 1 Unterjäckchen, 2 Schlafmützen , 1 Paar Kniewärmer ,
1 Leibbinde , von Frau Dinger 3 Paar wollene Socken, von Frau Emilie
Maler 6 Paar Socken , von Geh . Hofrath v . Sallwürk 26 Bücher .

Bei der Hauptsammelstelle in Breme« sind aus dem Groß

(30. . . . .. . . .
Fruchtsaft, von I . Hirt & Comp , in Mannheim ein Packet Wurzel-Liqueur,
von Anna Kruse in Freiburg i. B. eine Schachtel alte Kleidungsstücke, von
Rudolf Rücker in Wemheim eine Kiste Wein, von Max Kolble & Kesselheim
in Freiburg i. B. zwei Kisten Cognac , von Professor Knorr in Karlsruhe
ein Packet altes Leinen , von L. Oppenheimer Söhne in Mannheim zwei
Kisten (100 Flaschen ) Cognac , von Jos . Hirt & Comp, in Mannheim zwei
Kisten Universal-Wurzel-Liqueur.

Wir danken herzlich für diese Gaben und bitten um weitere Zu¬
wendungen .

Berichtigung. In der Veröffentlichung vom 15. September d. J.
muß es heißen : Vom Frauenverein in Königsbach , Beiträge von Gemeinde -
mckgliedern „ 18 M ." statt „ 18 M ."

Karlsruhe, den 28. September 1900. 17370
Der Gesammtvorstand .

BAnhaltische forkimi : S. Ofetobsr. Witirsmstir: I Intr.
Städtische , vom Staate anerkannte und

beaufsichtigte Lehranstalt .
I So

auschule
'Zerbst . Programme kottenfrei flaroli die Olrtotlon .

Alte Brauerei Bischof GerrensW).
Sonntag den 7. Oktober :

Grosses Eröffmm^s-FrilhschoppcD -Concert
gegeben von einer JMeiluttg der tirenadierkapcllc .

« «fang 11 Uhr. 811414

Gasthaus zum Laub
Kaiserstratze 16 .

Marge « Sonntag den 7 . Oktober 1988 :

Frtilisclioppen -Concert .
9C Entrie frei. -WE

Es ladet höflichst ein 17649
Lukas Kappenberger .

Restaurant „ITIcrknr “
'

enipfiehlt am Sonntag Früh :

N euen Stlssen « . int Stniini
mit SEwiet >ells .iioliexi (

sowie Ia . Helles «nd dunkles Bier der Seldeneck 'schen
Brauerei . Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein
17616 Will » . Bol eh .

Neuen
Suheu wein

empfiehlt 17659

Heinrieb HeGhmann,
nu- Main an,

Waldftraße 93.

Süßer
Kaiserstflhler

eingetroffen. 17663

Badische Weinstube,
Leo Knapp , Ritterstratze 18.

Stets gMchmiuiges Getränk.

eingetroffe « B11402

Feldherrnhalle.

I> dM WshrtagM SUIIwerofc'
an Cmm varritif.

7m

Menen süßen
Wein,

in guter Qualität , empfiehlt » »""

. J . Dunkelberg ,
jttttt großen Meierhof .

Süßen Wein
und

SüßenApfelmost
empfiehlt 17661

Eugen Helft Nachfolger
6 Karl.Ariedrichstraße 6.

garantirt reiner, find einige Zentner
zu billigen Tagespreisen abzugeben.

Frau Bauuuu , Bienenzüchter ,fifecKfcftttfe« . A. Bruckkal .

Neuer
süßer Weißwein ist heute , Zamrtag stütz , wieder eingetrosten. >

Reuen Kaiserstilhler , Markgräfler ,
Rappolts weilet * , Zeller berget * re. bis zu den
feinsten Qualitäten , nächste Woche lieferbar, offeriren zu ,

> besonders billigen Preisen.
Franz Fischer & C- ,

Werngroßhandkung.

Höchste Auszeichnungen 1
M

für Bu , Beuin u . Beuel vonV , Pferdekräften an .

t « |

Gegründet 1882.

„Generator ' Gasmotor Benz“
von 4 Pferdekräften an . 5190 a .26 .11

Betriebskosten per Pferdekraft und Stunde 3 Pfg ,
bei grösseren Anlagen bedeutend billiger . I

Bereits 5 400 Motoren mit 27 000 Pferdekräften abgeliefert. |
Im eigensten Interesse verlange man Prospekte .

& Cie ., Rheinische Gasmotoren -Fabrik A .-G . , Mannheim Mw).

Gottesdienst.
Sonntag den 7. Oktober.
Evangelische Stadt - Gemeinde.
V,9Uhr Stadtkirche : Militärgottes¬

dienst : Hr . Kirchenrath Fingado .
9 Uhr Johanne - . Kirche : Herr

Stadtpfarrer Brückner ,
‘/,10 Uhr Garteustr 22 : Hr. Stadt¬

vikar Bauer .
10 Uhr Stadtkirche mit Abend¬

mahl : Hr Stadtpfr. Rapp .
10 Uhr Schloßkirche : Herr Hof -

prediger Fischer .
6 Uhr Stadtkirche : Herr Stadt¬

vikar Lang .
6 Uhr Johannes - Kirche : Herr

Stadtvikar Bauer .
Christenlehre :

10 Uhr JohanneS - Ktrche : Herr
Stadtpjaner Brückner .

Val2 Uhr Stadtkirche : Herr Hof¬
prediger Fischer .

DiakoniffenhauSkirche .
Samstag , 6. Okt. , Abends >/,8Uhr :

Herr Pfarrer Walter .
Sonntag , 7. Oktober, Vormittags

10 Uhr : Herr Pfarrer Walter .
Abends '/«8 Uhr monatliche MifionS-

t
'tunde : Hr. Missionar K » o b l och.

Ludwig- Wilhelm-Krankenheim .
5 Uhr Abends Gottesdienst: Herr

Hofvikar v . Frommel .
Militär -Gemeinde .

*/>12 Uhr Christenlehre Kriegstr. 104 .
Herr Kirchenrath Fingado .

Evangelischer Gottesdienst im
Stadttheil Miihlbnrg .

V»10 Uhr Gottesdienst,: Herr Dekan
Ebert .

V»2 Uhr Christenlehre: Herr Dekan
Ebert .

WocheugotteSdienste :
Donnerstag den 11. Oktober, 5 Uhr

Abends , in der Schloßkirche :
Herr Stadtvikar Bauer .

8 Uhr Abends Dnrlacher-Allee 86 :
Herr Stadtpf . Mühlhäußer .

Bvang. Stadtmisst»«.
Vereinshans Adlerstraße 23 .

11V. Uhr Kindergottesdienst im
ÄereinShauS : Herr Stadtinisflouar
Lieber .

11 '/. Uhr Kindergottesdienst in der
Johannes - Kirche : Herr Stadt -
miisionar Latzke.

11V« Uhr Kindergottesdieust in der
Diakonissenhauskapelle : Hr . Stadl¬
vikar Bauer .

11 Uhr Kindergottesdieust Durlacher
Allee 36.

V-4 Uhr Jungfrauenocrein .
V»5 Uhr Abendgottesdienst: Herr

Stadtmisstonar Lieber .
Mittwoch Abend 8 Uhr Bibel¬

stnnde : Augarlenstraße 29 : Herr
Stadtmissionar Latzke .

Freitag Abend 8 Uhr Bibelstnnde
im BerrinShauS : Herr Stadt¬
missionar Lieber .

Jeden Sonntag Abend 8 Uhr im
Ev . Männer- «nd Jüngling »-
Verein Vortragsabend .

Jeden Donnerstag 8'/» Uhr Bibel¬
abend .

Jede » Donnerstag Vr3 Uhr Bücker -
vereinignng.

Versammlungssaal
«2 Herrenstraße 62 ,

UV. Uhr SonntagSschnle .
3Uhr Bibelstnnde : Herr Missionar

R e h m .
4 Uhr Jungfrauen -Berei » Bibel¬

besprechung .
DienStag Abend 8 Uhr Bibelbe¬

sprechung im Verein christl .
Männer und Jünglinge , Herren¬
straße 62 .

Mittwoch Abend 8 Uhr Bibel -
stunde : Hr. Pft. a. D. N ü b l «.

Donnerstag Abend 8 Uhr Bibel¬
stnnde : Durlacherstr. 33 : Herr
Missionar R e h m .

Evangelisch-lutherischer Gottes¬
dienst , Friedhofkapelle, Wald -
hornstraße, Bormittags 18 Uhr :
HauptgotteSdienst mit Konfir
mation u . Abenbinahlsfeier. Beichte
>/,10 Uhr : Hr. Pfr . Röbbelen .

Evangelisch-lntherische Krenz-
gemeiude, Kirchsaal verläng.
Karlstraße 83 , Hof , Nach¬
mittag» 4 Uhr Predigt : Hr.
Pfarrer Wagner .

Katholische Stadt-Gemeinde .
Stadtkirche (St . Stephan).

Rosenkranzfest .
6 Uhr Frühmess,.
7Vs Uhr hl. Meffe mit General -

kommunion des Vereins Kath.
Kaufleute « . Beamten „FidelitaS".

8V» Uhr Militärgottesdienst : Herr
Divisionspfarrer Berberich .

9Vr Uhr HauptgotteSdienst: An¬
trittspredigt d . Hochwürdigen
Herr« geistl. RathS «. Stadt¬
pfarrers Luton Kairser, hierauf
levitiiteS Hochamt .

11V. Uhr Kindergottesdieust mit
Homilie.

2'/s Uhr Christenlehrefür die Knaben .
3 Uhr Corporis Chrifli-Bruderschast.4 Uhr Versammlung des III . Ordens .
8 Uhr Roienkianzaiidacktmit Segen.
Turnhalle der Karl -Wilhelm-

schule (Oststadt).
8l/t Ubr bl . Messe mit Homilie.St . Bincentindkapelle.
6 Uhr AnStheilungder hl .Kommunion
7 Uhr Frühmesse .
8 Uhr Amt und Predigt .
5 ' /s Uhr Nosenkranzandacht .

Siebfranenkirche .
6 '/, Uhr Fr-ühmessc.
8V» Uhr Schülergottesdienst mit

Predigt .
9V» Uhr Predigt und Amt.
11 Uhr hl. Meffe .2 Uhr Christenlehre f. die Mädchen .
2Vr Uhr Rosenkranzandacht m. Segen .
Ludwig Wilhelm-Kranke«heim .
8»/« Uhr bl . 'Messe.
St . FranzlSknShanS (Grenzstr . 7)8 Uhr Amt.
4 Uhr PrämiirungSfeier des Kath

Dienstbotenvereins.
St . BonifazinSkirche (Göthestr.)
7>/s Uhr AuSth. der hl. Kommunion.7 Uhr Frühmesse .
9V, Uhr Predigt und Hochamt -
2 Uhr Christenlehre für die Knaben .
LVsUhr Nosenkranzandachtm. Segen.

St . Peter - und PanlSkirche
(Stadttheil Miihlbnrg).

6 Uhr Beichtgelcgenheit.
6Vs und ?v, Uhr Austheilung der

hl- Koinmnttion.
7 'k Uhr Frühmesse mit General»

kommunion der Kongregation n .
der Erstkomniunikanten.

9 '/' Uhr HauptgotteSdienstm. Predigt
IVr Uhr Christenlehre.
2 Uhr Rosenkranzandacht mit Segen .
3Vs Uhr Kongregation ( In Bulach)
Alt -)KatholischeStadtgemeinde

RnferstehungSkirche .
V,10 Uhr Gottesdienst : Herr Stadt¬

pfarrer Bod enst ein .
ZionSkirche d. Ev . Gemeinschaft .Beiertheimer Allee 4.
Vormiltags 9 '/. Uhr : Predigt .Vorm. 10 ' /« Uhr Sonntagsschule.
Nachmittags 3Vr Uhr : Hr. Prediger

I . I . Rohrer .
Nachmittags 4'/. Uhr Jungfrauen¬

verein .
Abends 8 Uhr Jünglingsverein .
Montag Abend V,9 Uhr Singstunde

(Gern . Chor).
DienStag Abend '/«9 Uhr Gebetverslg.
Donnerstag Abend 3 '/. Uhr Bibelft.
Samstag Abend V,9 Uhr Singstunde

(Männer - Chor).
Methodisten -Gemeind«,

Zirkel 19a .
Vormittags V»tO Uhr Predigt .
Vorm. '/. II Uhr SonntagSschnle.
Abends 5 Uhr Predigt .
Abends V»9 Uhr JünglingS - und

Männerverein.
Montag Abend 8 '/« Uhr : Gebetver¬

sammlung.
MittwockAbend8V«Uhr Bibelstunde.
Jeden ersten Sonntag im Monat ,Abends 7*9 Uhr Temperenzver-

sammlnng vom Blauen Kreuz .
Erban«ng»stu«de für erwachsene

Taubstumme Nachmittags 2 Uhr
Schulhaus Bahuhofstraße 22 .

Kartarahe .
English Servioes

Ludwig -Wilhelmkrankenheim ,
Kaiser -Allee,

on Sundays at 11 — a .m .
H. Commnnion at 8 — a.m.

on 2nd, 4th and 5th Sundays , on
other Sundays after Morningpray er.

The Chaplaincy is in Connection
vriththe Society for the Propagation

of the Gospel.
Cbaplain , licensed by the Bishop
of London,Rer . O. Fl ex , Uhland-

strasse 13.
FrauzSsisch ,
Englisch ,

Handelskorrespondenzund <£*«•
versation unterrichtet gründlich in
3—4 Monaten L10969.3L

F. Rademaker ,
Sophieustraße 48 , 3. Stock.

PATENTEN !
Ä schnell« gut Palentbüreau . ,
Sack - Leipzig!
1900er Jung-Wgsl
garant . lebende Ankunft frackt-, zoll-
und emballageftei per Nach« . ; 18
schönste , riesengr. Gänse Jt 31 .—, 18
große , fette Enten M 25.50, 20
fettfleischige Brathähne M 19.—,
20 itil. Legehühner

25.—, per Post springlebendeSolokrebse
Riesenkr. Jt 5.80, Tafelkr. M 4.—
M. Kaphan , Podwoloezh»ka
Rr. 3, via Breslau._ 5185a

Stinkeille u»h Me
Aborte

macht man sofort

getiufilos u. fuftiüdif
mit meinem bekannten

Pat.-Gloset-Einsatz,
der von Jedermann leicht au-
zubringen und ebenso wieder
weg zu machen ist ; daher be¬
sonders für M i e t h « r zu

empfehlen !
Spezial * Geschäft

für ßkofet -A » kagei »
Wilhelm Gattle ,

Karlsruhe .

Wern p Bttfoifei.
In bester Lage der Stadt ist tine

gutgehende Bäckerei, ohne Konkurrenz '
wegen Kränllichkeit zu verkaufen .

Offerten wolle man unter Nr. 811160
in der Exp , der „Bad. Presse " abgrben .

6 piattittos,
gut in Stand gesetzt und ftisch
polirt, find zu Mk. 180 , 250 ,
!60, 420 , 600 , 650 zu verkaufen .
Besonders die zwei letzten sind
ganz ausgezeichnete Instrumente
und von neuen nicht zu unter¬
scheiden , weshalb sie eine«
seltenen 17382 .6.2

Kelegenhettskauf
bieten !
IM. Hack , Piinllßtt ,
Ecke Krieg - und Rüppurrerstr. 2,

2 Treppen.

A« verkaufen : 1 Firmenschild »
30/60, sowie Mesfingstauge « rc. für
Schaufcnstereinrichtung . 811318

Herrenstraße 2, H. pari .
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äs -
B 5 § 1

'
l 4 S to

c Sä a 3 e> Z AFL
-HZerLZ KKZ - » 3 8 i

'
ffZÄA

- "

ff | i w 3 sZ ^ KIZZ asS 3
iff

§ s '
§ “

§ »-t3
^

i ® o äSssreä
"

a l
‘

3 § 3 ^ -
3Z A NZ - sU . Ä ^ ZT " aH ' N - ! gLL ^ ^ t-S ff 2 ^ <?>.s » « L - A 3 2 - g A*

^ G LH
3 " L - A A Z . NN

SiSJ -^ gg ^
-g

4
| ; e . ä

*
fg

>go © fö © © -
s

.
:er» aa ^ a ^ b ffScr 3 I 3 3 oE - Sa

ff Ö3 <- - L9 n - ■A 3 A . tjA
^ ff AIP

—
S » ) L " 3 3 » VA

' 2 *27 33 ^ - 3
'
^ » 3 ' Ls ^ i L © 3 ffg " Eff8 rnZ ffffff -

Z, ^ 43 sffl ? . _ o a . . _ — 3 3 3 ~ cs >̂ 33 ? a

*s W
» » >■« >

M or

QT es ;

00 ' ©
oH

& Or? ft ^ « ft ^ ^ 2 £ &ÖS *
' S * * § !

ff . A —Ä OC A A-—A P
m 2 . 3 e g « to » ■g ' 3 ‘ 3 :fg 3 ca a . g Ep Sa 3 »

» HK -S 4^
«

iS ,

©

L 4 3
So -S 4

«o .

i ©fl I g it 3 tili © fSr a a 3 er ^ g g 0 ca - 3,H 3 Z

f 5
firtfp ^ i _ Ä

; a v
'S ' ^ cS r j*v a 3—* <2 V 3 O T^ 7=P Q, V— J _

^ NLÄ
-

^ Z .
^ IZ . LZS

' - ^ A -

- 5äcdtü 2 2 a _ ae b ,i a « ■§ f »7250 * 2 a er sL u (cö S ^ rt» va ' a 2 § ap c a _rt '* aqau « " ar -d ' cs R 2 R
E a ° l 5 ß H 9 ' i 5 : • ff « . -

£ 3

ft e - a
. a

^ x * *■*
32 . .

ff § ,« « L
'
p -Z

" (S CS ra g
S ' *3 1 S .^ * är a

*
3 - a g p _ „äÜ . 2 Oü .ä *Ä - n» E " .Z .55 ö

' • 3 © gl 4
s "

‘>ejs

• ä - Slsff
g

-
gca, ^ ~

f © ^ Ä ? ? « 8
gj gl

4
gj ^

« i
r ^ | | i

^ S '3 | l -

^ ff '3 A. k

'• 2 ._a

> ÄR*2 . f > je
« 1

=2 "
3

IZ 2 ff a
3 .2 , w ** <k

S - 3 '
coMffZeöa rt» aa. ö̂s 2 <t> ff _{ a *ä » er —
— eJ*& 5 L ss f » 3 .

a . « sr 3 g 4 K ' a B
3 434 3 L NLsZ ,

LK -8 ,:ta
3 Z -SL 4

ß CO
fg - Sp « -

^ . .
Lff ^ A LZ AKZ .
KFiL

3
ZHLL

3 3 £3 * 3 K-fSg
© s <

^ -

H © ff — ~ ST a : 3 | et ff 3 a -■s rr ^ s, , A A- ' - 3 t3 >. . >« 3 A>3
ff .^ ,

tz - Ks - E
«

rsLBLz
^

g
-§hl .8

3 3 5
'

« =§ -
’

©

3 , <7, -81 Z -L 4

r» o : 3
1 (0 (S | s ~

Z - - ? 3
O P ft § *»fv ff S -

yi . Hl ! e
J

•Z *
023 ^
SSs

AH /—) tA. 3 a 3 3
i'sSh a g ta

5 3 » gj ^ .
a ’ o ' S c

^ .S 4§ o L 3 »
S

g
A- LZ .» ° N g 4

^ .
g 8 . 8

3

a
-̂o 4

3Ls 3

eU ™ 3

« H >er

rl §

©

1 ©
I BLL

" » ffS 4
'

- «~t e». «1 <*». S ~f ) —4 -fr\
•S 4S

’
d8 ' *15“ 3 " A ~ "

cN © AÄZKZ -K
2 * 2 26 V a ^

cP

*
7LLZ

ö § 5
ft » Ä

A -BL , 5 »
'

3f t 1»1 y (*,— X ' S p Sa : . - 0 o © rs Mfö
| f f § % f | 9 ‘

S
*

K & ä 3 .oZ .

■8 >ä « A 3 - gs ® | o -— 5 « ■g ' ian -ö ' S -
' 3

KZ 3 : 3 -f | 3
-

f ff .2,LZ © s x A
«

Ss
-
^

SfüasiÄ isg s *

flff § •
■

b *e» X ^
A 3 S *

g |
3

A g
S

'
B '

g .
' Bs DZ -

Va a
l ^ g

4 « a

i ^ lä ^ ^ BcS § 33 g

. uj !a re » re
•OS . 530 * Vv'ZCS
cs eSäc 3 'S g 3

E *
a a a _ 2

A go . o - SJ I7l « s & ©
'

LZ ' ^ Z'iL ' ff © « gp ;
--- Z' s 3 » -Sh ©

sag
%

3
-
,7 A - » *

_
3

g
-g

'
^

ff . sA
* a •

• s
I & fÄff ^ » « :

ggjS
-

sf7i «
3 " LZMN

-
xH ^ KL 3

ff

3 A
3 3

, ff -

3 ~ xa 3 3 ,
A H .

'
s » :

£ ?c3 *= „ S
© 3 # cö -

^ ^
'
^

45 lf
5

©
8L
3 - H 4

a .

K "
3t

_ c3 ‘

^ ■«ßs 05 S ja * o a * •* '3 ? ? ~ -c§ 3 £» •35 ® 2h -£ »a ft S 3a ß * 2 » au w « u rl u a a \\ *̂ < u

, 3

s > A
7 » Q , ^ rt Htt «ÖS u U f » U ar ^ f « 2 *"Ssjx 2 ® ä 2

' a» h 3 3 ff 4 >*3 Bv 3 3 tt

“ ^ ff g .a -
3 S 3

3 3
■e■% A

«• » rzij,3d ' " s | ( 3 '
ö -4»

WL -WZA Z . Z -tz >° ° 3 © Z igr
^ A jL 8 A , CZI- A ff B 4 8

A 3 » 3 » 5 & 3Eff -3 3 « tt ft U H « VH f}

a ß «
s

« -
' « FIr - LLRS - Mr

:. oJ * 3 ^ cS V
- ar2 . V
3 z ~ . .

2 Z g :^ a . ^ a
'

© £ § ä -aT - *•

f *Ä ■ W f H QU 2 *— »«• JjO' *~*

3
ZZNVZS § ZPZ3

w != ~ a »' 8 . A ff ' § -®, Jts y
3 § fttSff ff 3

* l -S -CWcS4 - VAN 4
W « f i

®
* S ' 3 '

a © 'S « 4
« 5 Z -8 *

^ s - g NÄ
3

3 -a « .» S - S 1 © S | g 3

• s 3 3 N " -

N A . a ? 3a ? a
GZ . er © | s - o a .cö (3 .0 _ . — _
g « *co F . Äg a -s '

— , _ Bjp 3 ff « *

« '
S 1§ » LZ -

1 HS - NK

s 2^ ?« s <̂ x»vdvgötda r *
- J ^ fsfÄS 8 i -

^ ifI

-v * ßß » g
^ er « 2s § 2 ^» 3 - L .Z cr

c* ,f?*
c cs -2, ’sS

^
cp c2 . ä - ^S - S: h <. . S 2 —" SS 3 r» « eü

SS 3 fffcgs S 3
Z *'Ä ' -Z ' 3 : N
"

5 « Z
*Lg - sZ ^ gZ -

Z> I LZ g ff '3, © 's 5 ’
’

_ | | L

* 1 SfiÄ | : . | f f |
l

|-
Lg 0 Z » Z 3 3 B S - W - HZ

I ö A
V

V

^ 2 a a s f - {j : C3 , ^ cp. . , , , , 5Sco 2 « « <»
8 a K & Z *

5C U - R a

'
; ■ft

CS 2^ er ^ S 3 2 .
3 3 . 5 0 :ff® g er

© 3
5

”

3 -B 4 3
'
S " 3 A

g o er er

ff - 3

öi WZ j-
« -34

3 NDt
^

K

'• « 'oJsS
'

aSs ^ " '
^ L - fU ^ ^ sso

^ NN 4̂ »
KZZ 'LS . ZZs

' ^ Z ^ isI 4
3 fg ÖS'S ' V '3 ' 'öS Z *2sZ R
2

3 3 ff 3 a ^ . a - 3
g

^ S 3

a -Z -ÄL ^ L -oH 4 A. B o -
'

Z♦- S « ^ UD 0 » Bt) o ♦ 5^ a a ^*̂ *s . Ä
=-<3 3 ,5 '5 ’=S ^

, 3 : 1 ^

a -
& ' '

sr 3 LZ . NN 4 ZL " h ~‘
i3 « - Z2 .Zs ^ E

"
ZsO

L2 -H .CO 3 U a L

c , ,ä * eNZ 3 a as 'il L 3 3
' ^ 3 ® 3 3 öls ^ fg « 1

B 3 e ff 3 L
-
ffZ ^ L3 - gr 5 ca S 3 » 3C ^ 75 jg ot >° ' 3 | |

4
§ © ^

' © lm £
S - s a 2 ä 3

'
2 | | s

* g §

« v ^ a .^ ,cs a « Z « ^ ^ <- >»
Z , ® =g & S § er er © I - S 5 a ;=§ g 4 L
? üHg 3 ^ *5 3 3 ? ■§ '

.« .1J53 » P

!* g tS o : g a 3

. 8 3
"er f » — \*-t <3 « aa . a A»4, a a »m- j*
a S g 2 . 3 a _



Seite 7.Badische Presse:Nr. 234
Die Lieferung von Leben» .

« ftteln» Kartoffel« und Milch
Kr die Zeit vom 1 . November 1900
Lj- Ende Oktober 1901 ist zu ver¬
üben. Angebote sind versiegelt und
« st der Aufschrift „ Lebensmittcl-
lieferung

"
, „Kartoffellieferung "

, Milch
lieferung

" bis zum 15. Oktober d . F .
K<j der Küchcnvcrwaltung abzugeben

Dortselbst sind auch die Beding¬
ten einzuschen. 5189 ».2 .1

Die KößenrtwllltMz
ter Mtttsfjizierschule fttliitp ."
Sekretariats-Stelle.
Die Stelle des Borstandes des

Sekretariats der Invaliden -
Versichern«- , welche im Beamten-
Statut ausgenommen ist, kommt in
Erledigung und wird hiefür ein tüch»
ttatt und gewandter Beamter
gesucht.

Bewerber , welche auf dem Gebiete
der Jnvaliden -Berfichernng be¬
wandert find , wollen ihre Gesuche
Wster Beifügung von Zeugnissen,
Lebenslauf und Gehaltsansprüchen
pinnen 3 Wochen anher einreichen,
wobei wir bemerken, daß der anzu¬
stellende Beamte eine Dienstkautwn
tz,« 1000 Mark zu leisten hat .

Pforzheim , den 5. Oktober 1900 .
Der Stadtrath .

Holzwarth .
S186a.3.1_ Zoos.

Teer-Verhanf.
In der Zeit vom 1. November

d. I . bis 31. Oktober kommenden
Jahres haben wir annähernd 2000
Donnen Teer in Abteilungen von
100 bis 400 Tonnen zu verkaufen.

Verschlossene Angebote hierauf mit
der Aufschrift „Teer-Verkauf " wollen
unter Anerkennung unserer Verkaufs¬
bedingungen, die durch uns bezogen
werden können, bis Dienstag den
16 . dö. Mts . bei uns eingereicht
werden. 17604

Karlsruhe, 6 . Oftober 1900 .
Mdt . Has- «. Wasserwerke

Karlsruhe
o«

! •• s
13815
*

KhrlWtt -Gksilih
Töchter, die sich im

8ti»- M Miiz-BSlielil
aurbilden wollen, können jederzeit in
meinem Geschäft in die Lehre treten.
Mädchen von Auswärts oder Waisen
können auf Wunsch Kost und Woh¬

erhalten . Alles Nähere imUll»!
Geschäft bei 17643
M . Kohlund ,
Musch - tu Feinbügel- Geschiift,

Markgrafenstratze 52,
^nächst dem Rondellplatz .

Anslcbtskartenü !
ff Künstlerisch ausgetührt ,

B
IOS Stack 2 Mark, sortirt.

illige Lectüreü !
t ! Spftter vergriffen ! !
MP" Letzte Jahrgänge

von : Fels zum Meer ,
'Westermann,

London News , Leipziger*[llustr, Ztg .,
Grenzboten k 3 Hk .; Land und Meer,
Gartenlaube, Gute Stunde, 111. Welt,
Fliegende Blätter k 2 Mk. ; Daheim,
Romanbibliothek , Berl . 111. Zeitung,
Das neueBlatt,HeitereWelt , per Jahr¬
ring komplett k 1,58 Mk. 5184a
» irmania , Berlin, Besselstr. 2 A.

gegen Blutstockung , sicher !
Jaenicke, Hamburg , Alter
Steinwcg 8, H. 5173a

Metzgerei
od- paff. Räume in gut. reut. Haus ,
wft Vorrecht auf Kauf, zu mrethen
gesucht. Weststadt bevorzugt

Off. m. näh . Angaben , sowie d.
Preises an die Expedition der „Bad
vceffe" erbeten ._ B1139 5

Strebsamen Leuten wäre durch«auf eines nachweislich gutgehenden
Spezereigeschäftes

ttit starkem Bier- und Weinverkauf
Gelegenheit geboten, sich eine sichere
Grfftenz zu gründen . Reflekt. belieben
«oresse unt. B11418 an die Exped.
der „Bad. Presse " zu senden.

Versende grave und kranke

Special-
Mnsilj -Katalog«

(mit Angabe der Schwierigkeit)t. die gebräuchlichstenStreich-
■■1 Blasinstramente (Violine ,Cello, Flöte, Cornet etc. etc.)* tt Klavierbegleitung .

Ferner reichhaltige Verzeich¬
nisse von Cempositionen ffir’s
Kuaanieasplel (Klavier-Trios
his Octette) , für Salon -Orches -
ter und Klnderinstrerneute.

Bitte zu verlangen. 17236
Pr. Doert, Mnsiksllenhdlg .,

Karlsrnhe.

Schwarz well
. Strümpfe

Hual . 4000 für Kinder von 1— 2 3 —4

4001

4002
»j t

40 45

50 — 60 70— 75

70 90 — 105

5— 7

55 — 65

85 — 100

115 — 130

DAlUOll * Strümpfe von 85 Pfennigen bis 3.00 Mark
in nur dauerhaften, guten, erprobten Qualitäten .

Rudolf Dieser ,
Kaiserstraße 153 .

8 — 12 Jahren

I

70 —80 Pfennige

105 — 115 *

140 — 150 7,

Wiederbeginn der Sitzungen :
Dienstag den 9 . Okt.,

Abends 9 Uhr .
„ Vier Jahreszeiten '*.

Zugleich machen wir auf die
II. Wander -AuSstellnng künst¬
lerischerPhotograPhienimKnnst -
verein aufmerksam .
B11145 Der Vorstand.

Zwei Damen, je 22 I . alt, kath.,
aus Baden, eine 20,000 M . baar,
später noch 100,000 M ., nebenbei
1500 M. jährl . Rente; andere Dame
30,000 M . 'baar , später bedeut , mehr ,
wünschen standesgemäße Paxthien .
Off . erb. au Villa Angustina, poste
restante Straßburg . Retourm. erb.
Verm. ist nachweisbar._ 5176a

Gin Herr 5179«
gesucht, gleichviel an welchem Orte
wohnend , z. Verkauf unserer Cigarren
an Wirthe, Händler rc. Vergtg. M . 120
pro Mt., außerdem hohe Provision.
A. Bleek & Co.,Hamburg-Bergfelde.

Achtung I BIS 208 Mk. monatl.
verdienen flotte Verkäufer durch Ver¬
trieb m. neuest , emaill. Thürschilder,
Kautschukstempel rc. Katalog gratis.
Th.Mtller , Stempelfabr ., Paderborn.

Wir suchen in der Stadt
und auf dem «Lande für
unsere eingeschriebene
Knick»- md BWlmßW

mit großer Mitgliederzohl
tüchtige, streng solide Wer-
treter aus allen Werufs -
ktassen. Kefl . Aneröieten
an die ^iAIrisch-Sadischs
Kpankenlrasss zu Ludwigs¬
hafen a . Rh . , Schützen-
straßelM erbeten. 5i83 a.3.i

Unsere 5177a.2 .1

MWttßtzemji
ohne ärztliche Untersuchung
mit Monatsprämien von 1 Mark
an u. mit vierteljährl. rc. Prä¬
mien für Versickerungen von
1000 Mark an, bietet Personen
jeden Standes, besonders auch
Damen, Gelegenheit zu reich¬
lichem Verdienst durch Nachweis
oder Vermittlung. Mündliche
oder schriftliche Meldungen aus
allen Orten des Großherzog¬
thums Baden sind zu richten an
das Generalagenturburcau N.
8vhnrff , Mannheim , 07,24 .

Wer übernimmt

Einrahmungen
einer größeren Anzahl von Bildern
und Haussegen . Rahmen mit Glas
und Zubehör werden geliefert .

Offerten unter Nr. 17641 au die
Exped. der „Bad. Presse".

Geschäftshaus.
An erster Lage FreiburgS

ist ein vor wenig Jahren nen-
erbautes4stöck. Haus, in welchem
seit 50 Jahren ein Spezial¬
geschäft für Damen m. b. Erfolg
betrieben worden , unter günst.
Bedingungen mit oder ohne Ge¬
schäft zu verkaufen . Dasselbe
eignet sich vermöge seiner guten
Lage für jedes feinere Geschäft,
speziell auch für Schuhgeschäft,
es enthält unten 1 großes helles
Ladenlokal mit 3 Mtr. Schau¬
fenster, 1 Treppe hoch 1 Laoen-
lokal mit 2 Schaufenster und
2 Zimmer, in 3 Stockwerken je
3 Zimmer und Küche , Wasch¬
küche, Speicher und Terrasse.
Adr. zu erfragen in der Exped.
d. „ Bad. Presse " unterNr. 5191a .

Nach Auswärts gegen Rück¬
porto. 3.1

WirWO -Veckils.
In einem vorwiegend evang. Pfarr-

dorfe am schönsten Punkte des links¬
seitigen Bodenseeufers , ist ein in
prächtiger Lage freistehendes Gast¬
haus und Pension mit großem
Wirthschaftsgarten , direkt am See ge¬
legen, Familienverhältniffe halber sof.
zu verkaufen. Hinsichtlich der günstigen
Bauart und Lage, würde sich das
Anwesen zur Errichtung einer Klinik
oder Kuranstalt sehr gut für einen
Arzt eignen. Auch wird ein lukra¬
tives Nebengeschäft mit in den Kauf
gegeben, welchesjcdemann ohne weitere
Fachkenntnisse sofort weiterführen kann
da eine zahlreiche Kundschaft hiezu
vorhanden ist. Preis 32,000 Mark .
Anzahlung 10—12,000 Mark. Näh .
Auskunft ertheilt das Südd . Gesch .»
«. Hyp .-Berm . -Jnst . Stuttgart .
Moltkestratze 20. 4567a

wagcn -Vevkauf.
Ein noch sehr

gutes zweisitziges
Coupee, ein Ge-
schäftSwagenmit
geschloffen . Kasten,

für Metzger, Bäcker , Milchhänd-
ler paffend, ein Federpritschen,
wage« , ein- und zweispännig, sind
zu verkaufen bei Btiertschke ,
Amalienstraße 55. B11157

_ gebraucht, aber gut und
weingrün , hch noch . abzugcben

Max Hombnrger ,
17655 Kronenftraße 30.

jeder Größe , sind zu verkaufen.Heinrich Zinks
B11405 Karlsruhe, Waldhornstr. 45.

Staiions
Aspiranten

Klnderfitzwagen zu kaufen
gesucht ; daselbst gut erhalt. Lieg -
wagen z« verkaufen. B11390

fil Lessingstr. 70, 2. St . links.
ein sehr schöner ,, junger , gelber, echte

Rasse, ist billig z« verkaufe«.
B11161 _ Steinstraßr 16.

“oaSfsSSÄ §Ä Hunde Bertauf .
Abschriften unter 0 . 817 8 an

Baasonsteiu ft Vogler , A . G.,
Karlsruhe . 17668.2,1

2 schöne schwarze Spitzer und ein
echter Dachshund find bMg zu ver¬
kaufen. Durlacherstr . 68, 2. Stock.

Ileisender - und
Hertrelergesuch .

Eine leistungsfähige, nach neuestem
System eingerichtete Kaffeerösterei
Badens sucht per 1. November einen
bei den Kolonial- und Spezerei-
waarengeschäften flott eingesührten
Reisenden . Bei gutem Rciseerfolg
hätte derselbe Gelegenheit , ohne Ka¬
pitaleinlage Mit -Dheilhaber zu
werden. An größeren Plätzen werden
Vertreter bei guter Provision ge¬
sucht. Offerten mit Gehalts - und
Spesenansprüchen unter Nr. 17617
an die Expedition der „Bad . Presse"
erbeten . 3.1

Heilgehilfe,
rcpräsentabel und tüchtig , der mft
besseren Kranken umgehen kann , so¬
fort gesucht . Hohes Gehalt, gute,
dauernde Stellung . Offerten mit
Photographie und selbstgeschriebenem
Lebenslauf rc. an » r . Franz
Müller , Sanatorium Dorado ,
Baden -Baden . 5180a.2.1
m tüchtiger Unisornis -neiütt
für dauernde Arbeit gesucht.

Zu erfragen unter Nr. B11404 in
der Exped. der „ Bad. Presse ". 2.1

stamlnkegerSerued.
Rüstiger und zuverlässiger Kamin¬

feger findet dauernde Beschäftigung.
Altersangabe erwünscht . 5175a.3.1
Kaminfegermeister A . Wieser,

Mtlllheim .

Zur Bedienung zweier beisammen¬
liegender Centralheizungen wird für
Morgens und Abends eine geeignete
Persönlichkeit gesucht . Bewerber
wollen sich mündlich oder schriftlich
Westendstratze 60, III , im Bureau
melden. 17656.3.1

Hausbursche,
ein fleißiger , stadtkundig , mit guten
Zeugnissen versehen, sogleich oder auf
15. d. M. gesucht . B11411

Kaiserstraste 91 .

t

Sin tüchtiger
Fuhrknecht

übet dauernde Stelle . Näheres
11163 Körnerstr . 33.
Für ein

erstes AnHeiiWM
Eintrüt eine

5182»
♦

wird zum baldigen
tüchtige, selbständige

bei hohem Salair

gesucht .
Offerten erbeten unter V. 8i0 an

Haasenstein ft Vogler , A.-G.,
Heilbronn .

SüToi

für kleineFamilie ein braves , jüngeres
Mädchen, wenn auch noch nicht gioient
hat. Georg -Friedrichstraße 2, 4. S t.

Kleidermacheri«.
Tüchttge Kleidermacherin findet

danernde Beschäftigung bei
E. AkreroUer, Kronevstr. 47. B11396

Bantechniker
für Bureau und Bauplatz gesucht .
Eintritt spätestens bis 1. November .
Zeugnisse mit Gehaltsansprüchen an

Architekt Hau ,
2.2_ Pforzheim . 5163a

Ein ordentliches 17569 .2,2
Mädchen ,
das selbständig kochen kann , wird so¬
gleich oder auf 15. Oktober nach
Pforzheim bei hohem Lohn gesucht.
Adresse Pforzheim: Frau Fabrikant
Frlederlch , Wimpfeuerstraße 1 oder
Karlsruhe , Kaiserstraße 92.

Ordentliches Mädchen
für Hausarbeit zu einer kleinen Familie
sofort gesucht . Lohn 40—45 Mk.
Zu erfragen Kaiscrstraße 33,
2. Stock. . 311823.3.2

Ein fleißiges

MSdch «» ,
das sich willigst allen häuslichen Ar¬
beiten unterzieht, findet sofort oder
später bei hohem Lohn Stelle.

Näheres 17642 .2.1
Werderstraße 45 , im Laden.

eil.
welches schon in einer Buchbinderei
beschäftigt war, findet bei uns
dauernde Anstellung . 17638

Doering’sclie
Buch - und Kunstdruckerei .

Jüngere

nicht unter 16 Jahren, finden bei
uns leichte Beschäftigung . Sofortige
Bezahlung. Bei längerem Verblew
jm Hause gutes Gehalt. 17639
KunstBge -Anstilt der Dnering

'^ n
Buch- unh Kuuftkulketti.

17644Eine
reinliche flcihige Km

zum Waschen u. Putze« gesucht.
Hötel Lutz.

Gedienter Kavallerist (2 Jahre
Offiziersbursche ), mit gut. Zeugnissen
sucht per sofort od . später Stellung
als 17669

Herrschaftskutscher,
Rkitlnchi , JitnttilttSerjl .

Gefl. Offerten unter ft. 3176 an
Haasenstein& Vogler, A.-6., Karlsruhe.

Tüchtiger , nüchterner und zuver¬
lässiger Melker sucht auf sofort
oder 15. Oktober Freistelle. Auf
Wunsch kann persönliche Vorstellung
erfolgen. Offerten mft Lohnangabe
erbütct Franz Deeehner , Georg-
Friedrichstraße 15 , 2 . St . 811397 .2 .1

Büffetfräulein.
Ein Fräulein aus achtbarer Famflie

sucht Stelle aus Büffetfräulcin sür
sofort oder 15. Oktober. Auskunft
ertheilt unter Nr . 5188a die Exped.
der „Bad . Preffr". Nach AuswättS
gegen Rückporto . _ LI

Eint Mim ,
mittleren Alters, sucht Stelle als
Stütze der Hausstau . Es wftd mehr
auf gute Behandlung als auf Lohn
eseheu. Auswärts nichtausgeschlossen .
11391 Näh. Degenfeldstr. 8.Ue

* B:

Bauführer (M.),
mehrj . Bureau- und Baupraxi », sucht
per 1 . Nov Stellung. Offert, bittet
man unt. Nr. 811304 an oft Exped.
der „Bad. Preffe "._

Junge Dame, mit allenComptoir-
arbeften vettraut , sucht Stellung ulft*
Comptoiristtn . Gefl . Offerten unter
Bll 153 an die Exped . der »Bad .
Presse" erbeten . 8 .1

Gebild . Fräulein mft guter Hand¬
schrift sucht Stellung auf Bureau^
event. schriftliche Arbeiten. Offerten»
unter Nr . 811308 an die Exp . der
„Bad. Preffe " erbeten .

-uapqaj strich
•qogs " iaq •qjtti® , »q uv 608113
•ijß ir;un ujjMiJQf ujqun;®.
8—i '« *

} m » q vunrtzyL
int h>g „ hrflctm , aazmvagr«»«

« IttMhty .nei-
Ein annehmbares Spezereigeschäst

ist stankheftshalber sofort zu vertz
miethen. Offerten unter Nr. 811291
an die Exp, der „Bad . Preffe^. 2.2

Zu vermiethe«.
Drei große , ineinandcrgehende»

schöne Helle Zimmer, 17660,8.1
List«, West-, Wchiim«,
elegant mSblirt , werden zum
1. November bei mir frei .

Ernst Rud. SohulSf
Karl-Friedrichstraße 20, 1 Treppe.

Mkademiestraße 14 ist im L Stock ein
schön möbl. Zimmer an einen

soliden Herrn sogleich oder bis 15. Ok-
tober zu vermiethm . 811295 .2.2
lV.in schönes , großes unmöbl. Mau -
^ sardenzimmer ist sofort oder
später an eine einzelne Person zu
vermiethe« . Näheres Sophieu-
straßc 29, Part. 811408 .2.1

Ein freundliches Zimmer » auf die
Straße gehend, ist per 15. Oftobe:
zu vermiethe« . Näheres Winterstr . 23.
4. Stock, rechts. 81114«
/Ttcorg-Friedrichstraße 15, L Stock,

sind Schlafstelle« mit Kost
z« vermiethe« . 811398 .2.1
^ errcnstr . 64, 3. St ., ist ein schön
*V möbl. Zimmer mit schöner Au»;
sicht sogleich oder auf 15. Oktober^

u
vermiethe«. 8114
(Daiserstr. 34, 2 Tr., ist ein kleineres,

schön möbl. Zimmer in ruhigem
Hause an soliden Herrn billigst zu
vermiethe«._ 811400
ftiaiferftrafje 199 sind 2Zimmer *
« ff nach der Straße im 5. Stock
gelegen, zu vermiethe «. 17645
Körnerstr. 24 , 3. St ., ist ein sehr
»t geräumiges , gut möbl. Balkon -
Eckzimmer mit sehr prakt. Schreib-
burcau p sofort oder auf 15. Oktober
zu vermiethe«. B11278.2.2
Äankestraße14, gegenüber Seminar-ub gatten II , ist ein gut möblsttes
Parterrezimmer mit zwei Betten
an zwei anständige Herren oder
Damen zu vermiethe«._ 811147
cvudolfstraße 11 , Hth., 4. St ., findet

ein solider Arbeiter gute St ' 'Schlaf -.
stelle. _

~ B11407.2JL
Achcffelsttaße 38 , 3. St ., wird in^ ein möbl . Zimmer ohne vis -L-vft
ein solider Herr als Mitbewshner
gesucht. Evt. mit Pension- 811403
Achcffelstr . 59 , 4. St ., ist ein sehr^ gut möbl. Zimmer , auf die
Sstaße gehend, um den Preis von
10 Mark pro Monat zu Oer»
miethen. 811392
Achützcnstraße 63», 5. St ., ist eine^ schöne, gerade Wohnung , 2
Zimmer , Küche , Keller, sofort zu
vermiethe« ._ 811401 .2.1
cLeminarstraße 7, parterre , sind auf^ 1. November 2 oder auch 3 schön
möblirte Zimmer an eine oder zwei
Personen zu vermiethe « . 811149
(Ltesanienstraße 4i>, 2 Treppen , ist^ ein schönes , großes Zimmer »
ut möblirt , an einen besseren Herrn
ofort od. 15. d. Mts. z« vermiethe «.

Auf Wunsch ganze oder theilweisa
Kost ._ 17510*
Mlaldhornstraße 44, Hinterhaus»

2. Stock, ist eine Schlafstelle
an Arbeiter zu vermiethe ». 811148
Mlilhelmstr . 2. Stb.» 2. St ., isteiS^ möbl. Zimmer an besseren
Arbeiter oder Fräulein sofort zu
vermiethe«._ 811012.3.3
llhlandstraße 28 ist ein unmöblirteS
14 Mansardenzimmer mft Wasser¬
leitung und Kochofen versehen, auf
sofort oder 1. November zu ver-
miethen. 811155

. Näheres im 1. Stock.

Pension .
Noch ein schön möblirtes Zimmer

mit guter Pension zu vermiethen.
Familienanschluß . Gelegenh . franz .
zu sprechen . 17565*

Sophienstratze 26 , parterre.

Wohnung ?
von 5—6 Zimmern nebst Zubehör
in der Nähe der Dragoner -Kaserne
gesucht. Offetten mit Preisangabe
unter 5174a an die Exp. der „Bad.
Presse". 3.1

Mfiblirtes Zimmer ,
womöglich mft Pension, von einem
Baugewcrkcschülergesucht . Offerten
mit Preisangabe unter Nr. 17592
an die Exped. der „Bad. Presse"
erbeten. 2.2



1 !

Wirthschafts » Aebernahin«
ttnb Einpfeblnng.

Meinen werthen Freunden , Gönnern , sowie einem titl
Publikum von Karlsruhe und Umgebung die ergebene Mit .
theilung , daß ich die Wirthschaft

Augartenstrasse 49
käuflich erworben und den Selbstbetrieb vom 1 . Oktober d. I
ab übernommen habe . 17437 .2.2

Für einen hochfeinen Stoff Kämmerer Lagerbier ,
reine Weine (auch Heiibronner Roth - nnd Weiß¬
weine ) . ausgezeichnete kalte und warme Küche zu jeder
Tageszeit ist bestens gesorgt und werde ich stets bemüht sein,
meine werthen Gäste aufs Beste zu befriedigen.

Zu recht zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein
Hvchachtungsvollst

Christian Seiler ,
früher Wirth Gasthaus „ zum Tyroler ".

Keschästs-Kmpfehümg.
Dem verehrlichen Publikum zur gefällig en Nachricht , daß

ich unterm Heutigen in meinem Hause
XVr . 13 einess «r«» « r

errichtet habe.
Es wird mein eifrigstes Bestreben sein durch Verabreichung

guter Waare meine werthen Kunden zu bedienen und bitte
um geneigten Zuspruch. 17689 .2.2

Hochachtungsvoll

Karl Seeger , Wemeißer .

Zahn -Atelier
Schröder

Wilhelm Pfrommer , Karlsruhe ,
Telephon 468 Gerwigstraße 37 , Telephon 468

Amttmßali füc AjenklmßrMimen,
alS : Dächer » Brücke« , komplette eiserne Bauten , schmiedeis.Läuten nnd Ständer für Ladenfayaden ; ferner : Geländer ,Balkons , Veranda « ; Well - lecheindecknngen und Glasdächer .

Spezialität « ach patentirtem Verfahren :
Fenerfichere

eiserne Treppe «
von der einfachsten
bis reichsten Aus»
führiing mit Belag
in Hol», Stein oder

Marmor.
Wendeltreppe «

I » Schmtedeisen mit
Eisen - und Holz»

belag ,w Beste »N
Billigste

_ kt Kegernmet.
D .R .P . und D .R.G. D .R.P . und D.R .G.

- elchunngen und Woranfchkäge stehe « Kostenlos , n Dienste«,
ns . Mnftertreppe « find i« der Grotzh. Landesgewerbe¬

halle i« Karlsruhe ausgestellt » 16613

August Herling,
Ettlingen . Karlsruhe . Daxlanden . I

Bureau : Karlstrasse 98 .

Asphalt-, Cement- und Beton-Baugeschäft,
Reitfalzziegel -Fabrik.

I Lagerplätze ; Kurlstr . 9t . — Bapparrastr . 182 . — Wastbakibal . I
Telegramm-Adresse : Herling Karlsruhe .— Telephon 1237 . I

Uebernahme sämmtliclier Asphalt - and
Cement -Arbeiten . 14s01.2e.20

Fabrikation von Köhler ’s Reitfalzziegein (D .R. P-A .G.M0
Eiudeoken von Dächern

- ------ Hit Holzetmait , Dackpappa ul Heitlalzziegal . - -----
Lieferung sämmtlicher Asphalt- und Theer-Produkle.

Grosses Lager in Dachpappe, Holzcement and la. Portlaud -Gement. j
■ : ' - Eigene Sand- und Kiesgruben,

Prompte und reelle Bedienung.

Kein Schwindel ! Bei Niehterfolg Betrag zurück!
Schon nach kurzem Gebrauch meines erhält man einen
weltberiiljmten vortwuchSmittelS WUUIUltl Iciftintn fchnei-nt| CKSchnurrbart . UnzähligeDankschreiben beweisen dies . Herr D . r
itt S . . . n schreibt : „Ich habe dir jetzt nur bie halbe Dose gebraucht
nnd schon einen schbnrn Schnurrbart erhalte ». Schicken Sie . “
Wei« Stärke I M.k. s—, Stärke II Ml. s .- . Stärke III Mk. 6.— .
Bersand gegen Bareinsenbung oder Nachnahme <20 Pfg. ertrag Nur echt
zu beziehen von Neiarled Ii . pp. rs, Köln 29 . Gr . Witschgaffe 8t .

Preiklistr über alle Neuheiten der Haut- und Haarpflege grati» und franko.

An emem vornehmen

janzprs
könne«
theilnehmen

Alleqri
Kaiserstr

Zither-Dnterrichtto

wird gründlich und billig ertheilt.
Zithern besorge zu Fabrikpreis. 2 .1

Marienstraße 54 , 2. Stock , links.

YOST
Schreibmaschine .

Britisohe Regierung : 15929

600 Maschinen.
22 goldene Medaillen

wovon 3 in Paris, letzte 1900 .
A. Beyerlen & Co.,
Aelteatea Schreibmaachinen-

Geechäft Deutschlands,
Karlsruhe , Lammstr. 12 .

WWchMlk«!«
W«Wch -AsGM

( abgepatzt ) .

WMichWW
(für Damen , Knaben und

Mädchen),

LckrtW,
Ltdn -SAM

(für Knaben ),
bekannt größte Auswahl im

Spezialgeschäft
von

Arptz & d,
Grossh. Hoflieferanten .

Kreozstr. 21,
Ttlephs» 219.

17576 .2.1

Flolirr 11091
Schmirrliart

„V. lernfeiv . sowie kräftiger
werden

\ unfehlbar erzeugt ä
Dose 1 M. 50 4 .
Enthaarung «»

Pomade eutferut
binnen 3 Minuten
feden lästigen Haar¬
wuchs und greiftdie
zarteste Haut nicht

_ _ an . Preis l^l 50 H
Lilienmrlch beseitigt alle Leber¬

flecken , Mitesser, Gesichtsrölhe n.
Sommersprossen. Preis \ Jt25D ) .

Haarkränsel -Pomade machtedie
schönsten Lockenhaare. Preis 1 Jl

K . Maser , Friseur , Ka>l-
Friedrichstr. 82 , Rondellplntz.ft- Dflrr , Friseur , Waldstr.39.

preisgekrönt auf der Pariser j
Weltausstellung,

ganze Anslhe If. 4.—,
hallie „ „ 2 .19

>20.6 empfiehlt 16827 >

Homburger,j
30 ilronenstratze 30,

(2(a itaiserstratze t2(a.

Waran leiden Taugende nn-
| nöthigerweise an

Hämorrhoiden ,
BrotchOre gegen 30 Plg . in

Marken franco. 1987a
Flcker ’s Verlag. Leipzig 53 .

Backmuldc,
gut erhalten, z» kaufen gesucht .
Offert. Mit. Nr- 5165a an die Exped.
der „Lad. Messe* erbeten . 2.2

cmxüshlt zu billig -steii Preisen

Homeipan ,
Cheviot ,
Tuche 17578 .2.1

in nur soliden, prima Qualitäten .

Carl Biicblc
,

149 Kaiserstrasse 149 .

Um schnell zu räumen, gewähre auf meine ohnehin schon billigen
Preise auf Bettstellen n«d vollständige Betten einen Rabatt von10—30 %, sowie Möbel aller Art zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

Steinftratze 6.16970 .5 .5

Heinrich IWohr
Drrrlacher Allee 43, uW dm SWWs.

Teleptzorr 1048 ,
für Metzgerei - Einrichtungen,

empfiehlt sämmtliche Gerüche für Metzger , Wurstler
und Wirthe . 16979 .6.5

Alle Sorten Zfleischschneidemaschine« , Ateischwiegen,
zusammengesetzte Wieg - und Aushaublöcke, Wurstfüll¬
maschinen , Schmakzpressen , Schnell- und Tafelwaagen ,
Wevgmnlden , transportable Wurstkessel« . Wäncheröfen .

Ladengestelle in feinster Ausführung .
Komplette Kinrichtnnge « für Kraftvetriev .

Willigst gestellte greife . Garantie .

-c - feilten , dunkeln , von
^ ^ ^ ^ meinen Bienenständen in

dlfffd | Frauenalb , liefere für
11 . RHI I S KarlsAihe frei ins Haus

1 Pfd . 1 Mk ..~
10 Pfd . 9 Mk .

unter jeder Garantie für Reinheit.

8 . Husser , GrHieiltilMterei ,
in Hochstetten , 5025a,6,3

Post Linkenheim (Bade n).

1, ZkkWer,
207 KaisevstvcrHe 207 .

Mardbaüen
villardqueues
Ztammqueus
chueuesleder
Billardkreide

Weste ßmatität !

Zeitungchatter
wirthsdosen
WÜrfel 17590 .2.1

Schachspiele
Dominospiele.

Willigste Wreise !

Kragen fei

ij»
ManschetteBiO/̂

Herrenhemden
aus prima Stoff gearbeitet , mit sei« »lein. Einsatz, in allen Weiten » Pafafct
unter Nachnahme lion

Vs DU- . Mk. 21 .- .
Franz Tauer ,

Kaiserstratze 185 .

Augen
tebrauch d«,

Schwache
werden nach dem Gebräu«
Tyraler Enzlan -Brautwalas ^
gestärkt , dass in den meisten Patin,keine Brillen und Augengläser meht
gebraucht werden, ä Glas l,5014k.Derselbe ist zugleich kaarsttrkta ,
das Kopf- und SBÜsspttsehii
Mandwassar . 16643

Gebrauchsanweisung umsonst bei
T. Delpy ,

Zrisrnr - und parfümerie - Seschäst,Hsrrenstrasss 17.

m m
Q AS a » fj clc * ört ztts

^VtRUMOenSiE PROSPEKTE ßtATIS ^ FRANKO,rc.g.
Die

14024 *
Messing - Metalldreherei 11. mech. Werkstätte

von

Gustav Dittmar ,
I £ ar > tstrasso 60

empfiehlt sich zu alle » in ihr Fach einschlagende » SUbeiteu und sichert
solide und exakte Aussuhruug bei inästigen Preise» zu.

Damenkleiderstoffe .^
Neuheiten für Herbst 11,

™
Winter in reichster Farben¬
wahl u. vielen Qualitäten trotz
hohem Aufschlag zu billigsten
Preisen. 6136

Für Ttratzen - und Haus¬
kleider erprobte, solide Quali¬
täten empfiehlt bestens

J . Schneyer,
Ecke Marien » « . Werderstr .

Hahr« Sit Höhnkrargt «?
Dieselbe»
werbe»
s«a,ik.

ffcher unh
»oikffäntz.

. »estiti, « .
mit meine« ^l !Ci

. äugen- p- diter . V vi
Da» Brenne» derselben hört iuuerhall i-»2 Minute » «uf . Prei» pro Satt»,
JL l .so, Porto so A, Nachnahme so i
mehr. Nur allein echt zu beziehen vonRobert Husberg , Acueurad«b!o. 6 , Weflf .

100 Jk Kelohnuna zahle dem-
lenigen, der beim Setrauch sein« Hühner¬
augen nicht verliett.

Cravattenfabrik
Blömer & Co .,

St . Tönis «
Krefeld 16

Eillige Bezugsquellen. Stoffmusters
u. illiistr . Preisliste kostenfrei.

pamentnch
reinwollen , moderne Farben , fei«
Appretur, liefert billigst , Musterkosten¬
frei , Kar» »»» Kaviar , »onunerloU
(Bez. ktt . a./0 .), Tuchversandtgeschäft,
gegründet 1873. 4563a.17.i0

▼on Damentnchefl ]
Isoden,Cheviots etc,
in Längen von ca. 3 bis
12'Mtr. haben abzugebM
un4 offeriren dieselben
unter Preis, i ff (506

Gramm) xu 125 Pfiff « Probepacket 9 ffsortirt
ftr 91k . 11 .25 unter Nachnahme frwbo.
Centralwaarenhaus 8. m. b. l

- t nülllliauHtin i. fk 5 ,

HE
„ Der beste « . verbreitetste aller
Dheen ". Verkaufsstellen : enatar
Länder, Lammstr. 5 , &. Buhllagsr,
Kreuzstr . 22 , M. BaschdorR, Amalie»-
straße 51._ 4870a,10 .3

ptattttto ^ B>* *
gut erhalten, ist billig zu verkaufe».

Rudolfstraße 6, 3 . Stock rechts-

BW»», Spezlalhaas
grösstes mmmammrnm

Teppiche
Gelegenheitskauf in Sopha»
liub Saloiiaröße ä 3,75 , 5, 6,
8,10 bis 500 Mk. Gardine »,
Portibreu , Steppdecken , Mö¬

belstoffe zu Fabrikpreise « .

Emil Lefavre , Berlins.
sSiEt, flranienstr. 158.

f
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